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2 Mosaik September 2017

Birdtrail ist ein Teamerlebnis für Familien und Freunde.  
Dabei wird Bachenbülach zur Spielwiese. Um die Spur  
des Vogels nicht zu verlieren, müssen die Teams   
(ca. 2–7 Personen) unterwegs Codes knacken und 
 versteckte Botschaften finden. Die Hinweise sind  
 verzwickt und nur mit Cleverness und Teamgeist lösbar! 
Das ist ein Erlebnis für alle. Suchen Sie die Spur und  
«fliegen» Sie ans Ziel.

Startzeit: Zwischen 13.00 und 14.00 Uhr
Startort: Hinterroos beim Kehrplatz (Brücke)
Laufzeit: ca. 1 bis 1½ Stunden

Verpflegung wartet am Ziel auf Sie! 
Wir freuen uns auf Ihre / eure Teilnahme.

Auskunft bei zweifelhafter Witterung: 079 622 11 82

1. Birdtrail in Bachenbülach
Sonntag, 17. September 2017

Natur- und Vogelschutzverein
Bachenbülach
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3Mosaik September 2017

Sehr geehrte Bachenbülacher Bevölkerung

Es freut mich ausserordentlich, Ihnen auf 
diesem Weg eine sinnvolle Jugendfreizeit-
beschäftigung näher zu bringen. 

Was wäre eine Welt ohne Musik?! Denken 
wir mal nach, wo überall unser Alltag  
und Leben mit Musik in Berührung kommt,  
unser Leben durch Musik beschwingter 
oder vielleicht nachdenklicher oder emotio-
naler wird. Ich behaupte sogar: 
«Musik berührt jede und jeden von uns!»
Darum möchten wir, die Jugendmusik 
Bülach, dass unser Hobby und unsere  
Leidenschaft – die Musik – gefördert  
und im Speziellen den Kindern und Jugend- 
lichen in der Region näher gebracht wird.

Die Jugendmusik Bülach ist ein Verein von 
momentan 20 Jugendlichen im Alter von  
12 bis 23 Jahren. Unter der musikalischen 
Leitung von Janez Krt werden Stücke aus 
verschiedenen Stilrichtungen gespielt.  
Unser Jahresprogramm beinhaltet diverse 
kleine «Ständli» sowie ein Frühlings-, 
Herbst- und als Höhepunkt ein Weihnachts-
konzert, welches immer einen festlichen 
und musikalischen Jahresabschluss bildet. 
Dieses Jahr durften wir auch am Höri-Fest 
und am Büli-Fäscht aktiv teilnehmen. 

Die Kameradschaft ist ein wichtiger Teil. 
Deshalb treffen sich die Jugendlichen auch 
mal zu einem Grill-Plausch, gehen gemein-
sam bowlen oder in den Europa-Park. 
Selbstverständlich darf der jährliche 
«Chlaushöck» auch nicht fehlen. 

Wir nehmen jederzeit neue und motivierte 
Aktivmitglieder in unser Corps auf. Jugend-
liche, welche ein Blasinstrument, E-Gitarre, 
E-Bass oder auch Keyboard spielen, sind  
jederzeit herzlich willkommen. Unsere  
Proben finden jeweils am Montag von 
19.30 – 21.30 Uhr im Dachgeschoss des 
Schulhauses Lindenhof in Bülach statt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch, auch ohne 
Voranmeldung. 

Unsere nächsten Auftritte sind das Herbst-
konzert am 30. September 2017, zusammen 
mit dem Jugendensemble Rafzerfeld und 
dem Youth Brass Ensemble Eglisau, im Saal 
der reformierten Kirchgemeinde Bülach  
und das Weihnachtskonzert am Freitag,  
8. Dezember 2017, zusammen mit dem 
Chor GLEGRA, dem Sängerbund Eglisau 
und dem Organisten Dominik Krt aus  
Slowenien. Nähere Informationen dazu  
finden Sie auf unserer Homepage www.jm-
buelach.ch. Über diese können Sie uns auch 
jederzeit kontaktieren. 

Gerne würden wir Sie an einem unserer 
Konzerte oder dich als neues Aktivmitglied 
in unserem Corps begrüssen.  
Aktive Jugendförderung und eine tolle Frei-
zeitbeschäftigung liegen uns am Herzen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
schönen und musikalischen Herbstanfang.

Eva Meier-Härri,  
Präsidentin Jugendmusik Bülach

Editorial

Editorial
Jugendmusik Bülach
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Politische Gemeinde

Gemeinderat
Aus den Verhandlungen

Informationsveranstaltung  
vom 6. September 2017  
zum Thema Einheitsgemeinde

Der Gemeinderat und die Primarschulpflege 
unterbreiten den Stimmberechtigten an der 
Gemeindeabstimmung vom 24. September 
2017 die Einzelinitiative Ulrich Gautschi vom 
20. Dezember 2016 betreffend Einheitsge-
meinde zum Entscheid. 
Ulrich Gautschi fordert mit seinem Begehren, 
es seien Gemeinderat und Primarschulpflege 
zu beauftragen, innert eines Jahres zuhan-
den einer Urnenabstimmung eine Vorlage 
auszuarbeiten, um die Primarschulgemeinde 
und die Politische Gemeinde in einer Ein-
heitsgemeinde zusammenzuschliessen 
(Schaffung einer Einheitsgemeinde und  
Auflösung der Schulgemeinde) und die Ge-
meindeordnung der politischen Gemeinde 
entsprechend zu ändern.

Die Informationsveranstaltung der 
beiden Behörden findet am Mittwoch, 
6. September 2017, 19.00 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle statt. 

An der Informationsveranstaltung werden 
Michael Biber, Gemeinderat/Finanzvor- 
steher, Harry Sprecher, Präsident Primar-
schulpflege, sowie Kurt Schiess, Präsident 
RPK, die Standpunkte ihrer Behörden er- 
läutern. Weiter wird lic.iur. Urs Glättli, juris- 
tischer Sekretär Gemeindeamt des Kantons 
Zürich, aus übergeordneter Sicht über die 
Merkmale einer Einheitsgemeinde referieren. 
Im Anschluss an die Referate besteht für das 
Publikum die Möglichkeit für Fragen an die 
Redner.

Der Erläuternde Bericht zur Abstimmung 
vom 24. September 2017 kann auf der 
Homepage heruntergeladen werden. Er wird 
zudem den Stimmberechtigten mit dem 
Stimmzettel bis spätestens 4. September 
2017 zugestellt.

Kantonale Volksabstimmung  
vom 24. September 2017

Kantonsrat und Regierungsrat beab-
sichtigen, das Gesetz über die Jugend-
heime und Pflegekinderfürsorge  
zu ändern. Gegen diesen Entscheid  
ergriffen 67 Gemeinden (darunter  
Bachenbülach) das Gemeinderefe-
rendum. Deshalb wird die geplante 
Gesetzesänderung den Stimmberech-
tigten an der Volksabstimmung vom 
24. September 2017 unterbreitet.

Worum geht es?

Das Gesetz über die Jugendheime und die 
Pflegekinderfürsorge umfasst die Bestim-
mungen für die Errichtung, den Betrieb, die 
Aufsicht und – für die geplante Gesetzes- 
änderung von grosser Relevanz – die Kosten-
tragung bzw. -beteiligung des Staates von 
bzw. an Jugendheimen.

Kinder und Jugendliche, die in ein Heim  
eingewiesen werden, verursachen unter  
anderem Kosten für ihre Unterbringung.  
Dafür erheben die Heime eine «Mindestver-
sorgertaxe». Waren die Eltern solcher Kinder 
nicht in der Lage oder nicht willens, für diese 
Mindestversorgertaxe aufzukommen, spran-
gen bislang die Gemeinden in die Lücke. 

Diese Praxis galt über viele Jahre, bis auf 
Klagen hin das Verwaltungsgericht (2015) 
und dann das Bundesgericht (2016) ent-
schieden, es bestehe dafür keine Rechts-
grundlage. Nicht die Gemeinden müssten für 
diese Taxen aufkommen, sondern der Kan-
ton. Die Gerichtsentscheide lösen auf Seiten 
des Kantons Kosten von rund 80 Millionen 
Franken aus. Umgekehrt werden die Ge-
meindehaushalte entsprechend entlastet.

Das Jugendheimgesetz stammt aus dem Jahr 
1962. Der Regierungsrat beauftragte die  
Bildungsdirektion bereits im Jahr 2013, eine 
Totalrevision des Gesetzes auszuarbeiten. 
Der Entwurf des neu «Kinder- und Jugend-
heimgesetz» genannten Erlasses befindet 
sich derzeit in der parlamentarischen Be- 

ratung des Kantonsrates. Das neue Gesetz 
könnte frühestens im Jahr 2021 in Kraft  
treten.

Nun will der Kanton die Folgen der Gerichts- 
urteile abwenden, indem er im Sinne einer 
Übergangslösung vorschlägt, das Gesetz 
über die Jugendheime kurzfristig mit einer 
punktuellen Zwischenlösung zu ergänzen.

Die Gemeinden, welche das Referendum  
ergriffen, und damit auch der Gemeinderat 
Bachenbülach, sehen sich in der Pflicht,  
eine weitere Abwälzung von Ausgaben des 
Staates auf die kommunale Stufe abzu- 
wenden. Wie erwähnt würde sich diese  
Abwälzung auf rund 80 Millionen Franken 
beziffern.

In diesem Zusammenhang erwähnt der Ge-
meinderat, dass er beim Kanton vorsorglich 
Rückforderungsansprüche von rund 
Fr. 100‘000.00 angemeldet hat.

Der Gemeinderat unterstützte das Ge- 
meindereferendum und das Referendums- 
komitee mit einem Beitrag von Fr. 1‘500.00.

Bezüglich Einzelheiten verweist der Gemein-
derat auf die Broschüre des Kantons für die 
kantonale Volksabstimmung vom 24. Sep-
tember 2017, die allen Stimmberechtigten 
mit den weiteren Abstimmungsunterlagen 
spätestens am 4. September 2017 zugestellt 
wird. Zudem empfiehlt der Gemeinderat  
die Lektüre des Argumentariums des Über-
parteilichen Komitees, das ab 4. Septem- 
ber 2017 auf der Homepage der Gemeinde 
www.bachenbuelach.ch aufgeschaltet wird.

Erneuerungswahlen 2018  
der Gemeindebehörden 

Am 15. April 2018 finden die Erneuerungs-
wahlen der Gemeindebehörden für die 
Amtsdauer 2018–2022 statt. Die Wahl- 
anordnung mit Beginn des Wahlverfahrens 
erfolgt Anfang Januar 2018 im amtlichen  
Publikationsorgan und auf der Homepage 
www.bachenbuelach.ch.
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Politische Gemeinde

Im Sinne einer transparenten Information 
und zugunsten einer frühzeitigen Planung 
geben die Behörden bereits heute bekannt, 
welche Mitglieder sich für die nächste Amts-
dauer nicht mehr zur Wiederwahl zur Ver- 
fügung stellen:

Gemeinderat
• Bieger Franz, Gemeindepräsident
• Prévôt Brunner Madeleine, Hochbauvor-

steherin

Primarschulpflege
• Küng Isabelle, Bereich Schulbelange

Fürsorgekommission
• Stutz Verena

Rechnungsprüfungskommission
• Schiess Kurt, Präsident
• Isler Martin

Frühzeitige Nachfolgeplanung  
für den Gemeindeschreiber

Hans Lüssi, Gemeindeschreiber, wird plan-
mässig per Ende März 2021 in den Ruhe-
stand treten. Zugunsten einer frühzeitigen 
Nachfolgeplanung beschloss der Gemeinde-
rat, Markus Biser, Leiter Bau und Umwelt, 
gestützt auf das kommunale Personalregle-
ment zum designierten Gemeindeschreiber  
zu ernennen.

Ordentliches Verfahren

– Neubau Einfamilienhaus, Eschenmosen-
strasse 30a, Kat.-Nr. 2642,  
von Marianne und Reinhold Riedener, 
Eschenmosenstrasse 30,  
8184 Bachenbülach.

– Anbau Carport, Einbau Schleppgaube, 
Fassadenänderungen, Sanierung des  
bestehenden Gebäudes Vers.-Nr. 31, 
Rennweg 9, Kat.-Nr. 278, der Erben- 
gemeinschaft Biblekaj, vertreten durch  
Valdete Biblekaj, Rennweg 9,  
8184 Bachenbülach.

Anzeigeverfahren

– Terrassenüberdachung und seitliche  
Verglasung beim EFH Vers.-Nr. 257, 
Geissbergstrasse 5, Kat.-Nr. 2386,  
von Brigitte und Ueli Hirt, Geissberg- 
strasse 5, 8184 Bachenbülach.

– Einbau provisorische Klimakälteanlage, 
Aufbau auf Dach des bestehenden  
Verkaufsgebäudes Vers.-Nr. 936, Kat.- 
Nr. 1960, Bramenstrasse 2, der Maus  
Frères SA, Real Estate Management,  
Baslerstrasse 50, 8066 Zürich.

– Neubau Zweifamilienhaus und drei  
freistehende Einfamilienhäuser mit TG,  
Projektänderung, Geissbergstrasse  
10-16a, b, Kat.-Nrn. 2755, 2756, 2757 
und 2758 (alt: Kat.-Nrn. 2460 und 2257) 
der Widmer Partner Immobilien AG,  
Kasernenstrasse 24, 8180 Bülach.

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im Juni / Juli 2017

Babysittervermittlung

Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich direkt bei der Nachbarschaftshilfe Bülach, und die Koordinatorin, Frau Alexandra  
Erbarth, wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben.
Die BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach besteht schon über ein Jahr. Seit neuem Schuljahr arbeiten wir 
mit der Nachbarschaftshilfe Bülach zusammen.
Rund 45 Jugendliche haben den Babysitterkurs besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben.  
Benützen Sie dieses Angebot. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz.

Kontakt
Telefon 079 795 72 03, info@nachbarschaftshilfebuelach.ch, www.nachbarschaftshilfebuelach.ch

Anzeige 
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Politische Gemeinde

Seit April 2011 betreiben wir in Bachen-
bülach ein Arbeitsprogramm für Asylsuchen-
de, Flüchtlinge und Sozialhilfebeziehende. 
Seither wurde das Arbeitsprogramm stetig 
weiterentwickelt. Im Jahr 2016 haben die 21 
Teilnehmenden rund 2200 Arbeitsstunden 
geleistet. 2015 waren es noch 1085 Stunden. 
Die Arbeitseinsätze sind vielfältig. So wur-
den zum Beispiel an der Dorf-, Schulhaus- 
und Bachstrasse sowie im Bächliwisquartier 
Rabatten respektive Blumentröge neu be-
pflanzt. Diese müssen nun auch unterhalten, 
bewässert und gejätet werden. Die Um- 
gebungen rund um die Asylunterkünfte wer-
den grösstenteils von den Teilnehmenden 
selber gepflegt. Angeordnete Wohnungs- 
räumungen gehören auch zu den Aufträgen.
In Zusammenarbeit mit den Angestellten  
des Werkhofs reparierten wir Zäune, säuber-
ten die Fussgängerunterführung und  
reinigten die Scheiben von Bushaltestellen. 
Ein weiteres Projekt war die Reparatur von 
demolierten Sitzbänken. Neue Holzleisten 
wurden gestrichen und montiert. Einge-
wachsenes Unkraut an Strassenrändern  
und Trottoirs wurde entfernt, um grössere 
Schäden an Wasserrinnen und Teerbelag zu 
verhindern. Dadurch können kostspielige  
Reparaturen vermieden werden. 

Ein Teilnehmer hat die Aufgabe übernom-
men, mehrmals wöchentlich auf dem neuen 
Skaterplatz die Sauberkeit sicherzustellen.
Einigen Bewohnern von Bachenbülach ist 
schon aufgefallen, dass an Strassenrändern 
und auf Wegen weniger Abfall liegt. Das ist 
vor allem dem Fleiss der Asylbewerberinnen 
zu verdanken, welche jeden Montag ihre 
«Fötzelitour» durchs Dorf machen. Es ist 
kaum zu glauben, welche Menge Abfall die 
Frauen jeweils zusammentragen. 
Als Mitarbeiter im Betreuungsteam freut es 
mich immer wieder zu sehen, wie eifrig und 
begeistert die Teilnehmenden ihre Aufträge 
ausführen und das bei jedem Wetter. Durch 
die freiwillige Teilnahme am Arbeitspro-
gramm lernen Asylsuchende ausserdem die 
Qualitäts- und Pünktlichkeitsanforderungen 
kennen, die von Arbeitnehmenden im 
schweizerischen Arbeitsmarkt erwartet  
werden.

Als Betreuungsperson wünsche ich mir, dass 
die Arbeit und das Engagement der Teil- 
nehmenden weiterhin zum Wohl und zur Zu-
friedenheit der ganzen Dorfbevölkerung  
beitragen.

Walter Dütschler

Fürsorgekommission
Arbeits- und Integrationsprogramm Bachenbülach

Strassenränder jäten   

Auf der «Fötzelitour»

Für die Gemeinden Bachenbülach, Bassers-
dorf, Bülach, Dietlikon, Höri, Kloten, Lufin-
gen, Nürensdorf, Oberembrach, Oberglatt, 
Opfikon-Glattbrugg, Wallisellen, Winkel-Rüti

Ort:
Atrium, Reformierte Kirche, 8302 Kloten

Erreichbar:
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln bis  
Haltestelle Kirchgasse
Zu Fuss: 7 Minuten ab Bahnhof Kloten SBB, 
5 Minuten ab Busknotenpunkt «Wilder 
Mann»

Pilzkontrolleur:
Viktor Kopp, Rütistrasse 10b, 8355 Aadorf, 
071 565 37 29

Öffnungszeiten:
Mitte August bis Ende Oktober 2017
Mittwoch, 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Sonntag, 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

Für Termine ausserhalb der Saison bitte  
telefonische Anfrage an Viktor Kopp.

Die Pilzkontrollstelle ist während der 
Schonzeit (d.h. 1. – 10. jeden Monats) 
geschlossen.

Allgemeine Auskunft:
Stadt Kloten, Raum + Umwelt, Kirchgasse 7, 
8302 Kloten, 044 815 12 05

Gesundheitsabteilung
Amtliche Pilzkontrolle 2017
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Politische Gemeinde / Gemeindeverwaltung

Wenn man dieser Tage durchs Dorf geht, 
fallen einem die ausufernd wachsenden 
Sträucher und Bäume auf. So ragen Äste  
vielerorts in die Fuss- und Velowege. Dies 
bedeutet ein nicht unerhebliches Sicher- 
heitsrisiko für Fussgänger und Radfahrer.

Entlang von Strassen und Trottoirs sowie 
im Bereich von Einmündungen trifft unser 
Strassenwischdienst immer wieder Be- 
pflanzungen an, die in das Lichtraumprofil 
der Strassen und Gehwege ragen. Diese be- 

einträchtigen nicht nur die Sichtverhältnisse 
(Verkehrssicherheit), sondern auch den 
Reinigungsdienst.

Punkte:
– Im Sichtbereich von Einmündungen, 

Kurven und Ausfahrten dürfen Sträucher 
eine Höhe von 80 cm gemessen ab 
Strassenhöhe nicht überschreiten;  
zwischen 80 cm und 3 m Höhe dürfen 
auch keine Teile von ausserhalb wurzeln-
den Pflanzen hineinragen  
(§ 16 der Strassenabstandsverordnung).

– Der frei bleibende Lichtraum über  
Strassen muss 4.5 Meter und über Fuss-
wegen 2.5 Meter betragen  
(§ 17 der Strassenabstandsverordnung).

– Signalisationen, Strassenbezeichnungen, 
Hausnummern sowie Hydranten und 
Kandelaber müssen gut sichtbar sein 
und dürfen durch die Bepflanzung nicht 
beeinträchtigt werden.

– Profitieren Sie von unseren Gratis- 
Häckselaktionen. Beachten Sie die  
nächsten Termine: Montage vom  
25. September und 30. Oktober 2017.

– Falls es Ihnen nicht möglich ist, selbst  
die Pflanzen und Sträucher zurückzu-
schneiden, kontaktieren Sie bitte  
Jürg Spycher unter der Telefonnummer 
079 409 44 16. Er wird dies gegen 
Bezahlung für Sie erledigen.

Wir bitten Sie, den Pflanzenrückschnitt 
bis spätestens 30. November 2017 
vorzunehmen.

Sicherheitsabteilung

Sicherheitsabteilung
Pflanzenrückschnitt

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik Juni / Juli 2017

 31.07.2017 31.05.2017 Veränderung
Schweizer 3'009 3'003 + 6
Ausländer 1'136 1'129 + 7 
Total 4'145 4'132 + 13  
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Gemeindeverwaltung

Mehrzweckanlage

Hauswart Roman Lattmann, Telefon 044 864 34 95, roman.lattmann@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen!

 
Gemeindeverwaltung Bachenbülach 

Gemeindeverwaltung
Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89 Hauswart MZH 044 864 34 95
Bestattungsamt 044 863 11 60 Soziales 044 864 34 84
Betreibungsamt 044 863 12 10 Steueramt 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80 Zivilstandsamt 044 863 11 60
Finanzsekretariat  044 864 34 87 Zentrale 044 864 34 80
Friedensrichterin 044 862 14 20 Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die  
entsprechende Abteilung. 

Umwelt-Ecke
Häckseln

Montag, 25. September 2017

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
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Gemeindeverwaltung

Mosaik September 2017

Die Gemeinden veröffentlichten traditionel-
lerweise in der Vergangenheit jeweils die  
aktuellen Zivilstandsfälle, welche Einwohne-
rinnen und Einwohner von Bachenbülach  
betreffen, im Mitteilungsblatt.

Der Datenschutzbeauftragte des Kantons 
Zürich hat die Gemeinden kürzlich darauf 
hingewiesen, dass für dieses Vorgehen eine 
gesetzliche Grundlage fehlt. Mangels einer 
Ermächtigung in der kantonalen Zivilstands-
verordnung ist es den Gemeinden deshalb 
grundsätzlich untersagt, Zivilstandsfälle von 
Amtes wegen zu veröffentlichen. Eine Ver- 
öffentlichung darf deshalb nur mit Einwilli-
gung der betroffenen Person erfolgen. Eine 
Ausnahme stellt die Veröffentlichung von  
Todesfällen dar; diese erfolgen gestützt auf 
das Bestattungsrecht.

Die Einholung der jeweiligen Zustimmungen 
für die Veröffentlichung von Geburten und 
Trauungen ergibt für die Gemeindeverwal-
tung einen hohen zusätzlichen Arbeits- 
aufwand. Aus diesem Grund wird künftig auf 
eine Bekanntmachung der vorerwähnten  
Zivilstandsfälle verzichtet. 
Auf Gesuch hin (schriftlich, mit Beilage einer 
Kopie des Zivilstandsfalls, zu senden an  
mosaik@bachenbuelach.ch) sind wir gerne 
bereit, Geburten und Trauungen im Bachen-
bülacher «Mosaik» zu veröffentlichen. Diese 
werden jeweils in der nächstmöglichen Aus-
gabe bekannt gemacht.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Irene Nater, 
Leiterin Bevölkerungs- und Ratsdienste

Juni / Juli 2017

Todesfälle

Terzic geb. Ivanovic Sanja, geboren 
1979, verheiratet, von Bachenbülach ZH, 
wohnhaft gewesen in Bachenbülach ZH,  
gestorben am 30. Juni 2017 in Bülach ZH.

Emek Halil, geboren 1980, ledig, von  
Türkei, mit gesetzlichem Wohnsitz in  
Bachenbülach ZH und Aufenthalt in  
Bülach ZH, gestorben am 13. Juli 2017  
in Antalya (Türkei).

Präsidialabteilung
Zivilstandsnachrichten

ZSO Bachenbülach-Winkel
Übungen

Donnerstag und Freitag,  WK Anlagewartung Gross
31.08. bis 01.09.2017  gemäss persönlichem Aufgebot

Donnerstag,   KVK Aktiv Plus 
21.09.2017 gemäss persönlichem Aufgebot

Montag bis Freitag,  Aktiv Plus
25.09. bis 29.09.2017 gemäss persönlichem Aufgebot

Donnerstag und Freitag,  WK Unterstützung Pionier und Logistik
28.09. und 29.09.2017 gemäss persönlichem Aufgebot

  
Nicole Yiev

Sicherheitsstellen-Leiterin

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Feuerwehr und Zivilschutz
Postfach 31, 8185 Winkel
Telefon 044 881 70 25, szv-bawi@bluewin.ch, www.zsbawi.ch
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Gemeindeverwaltung / Schulen

Schule Bachenbülach
Willkommen im Schuljahr 2017/18

In der Schule und den Kindergärten 
ist nach langer Ruhe wieder Leben 
eingekehrt

Herzlich begrüssen wir alle Schülerinnen und 
Schüler – wir wünschen allen eine förder- 
liche und spannende Zeit an der Bachen- 
bülacher Schule und im Kindergarten.
Nach der verdienten Sommerpause heissen 
wir auch die Angestellten wieder herzlich 
willkommen und wünschen allen viel Freude 
und Erfüllung beim Ausüben ihrer Arbeit. 
Herzlich begrüssen wir auch die neuen An-
gestellten, welche sich hier selber vorstellen.

Unsere neuen Mitarbeitenden

Kindergarten

Ich bin Jasmin Rüger und 
wohne in einem Dorf im 
Kanton Schaffhausen. 
Schon als Mädchen war 
mir bewusst, ich will Kin-
dergärtnerin werden. 2014 

bin ich meinem Traum etwas näher gerückt, 
indem ich an der Pädagogischen Hochschule 
in Schaffhausen aufgenommen wurde. Nach 
drei Jahren, im Juni 2017, schloss ich die Aus-
bildung ab. Dazu gehörten zahlreiche Prak- 
tika in Kindergärten. Diese absolvierte ich  
in verschiedenen Kindergärten im Kanton 
Schaffhausen und in Finnland, wobei ich  
viele Erfahrungen sammeln konnte. Diese Er-
fahrungen nehme ich mit und starte voller 
Freude im Schuljahr 2017/2018 ins Berufs- 
leben als Kindergärtnerin in Bachenbülach. 

Primarschule

Mein Name ist Sara 
Falace. Mit grosser 
Vorfreude erwartete ich 
meinen Start als Primar-
lehrerin der Klasse 1b im 
Schulhaus Halden. 
Aufgewachsen bin ich  

in Nürensdorf im Kanton Zürich, was gleich- 
zeitig meinem derzeitigen Wohnort ent-
spricht. Meine Freizeit verbringe am liebsten 

in der Natur, sei es mit Sport oder gemüt- 
lichen Ausflügen mit Freunden. Im Juni 2017 
habe ich mein Studium an der Pädagogi-
schen Hochschule in Zürich abgeschlossen. 
Während meiner Studienzeit konnte ich viel-
seitig bereichernde Erfahrungen in unter-
schiedlichen Primarschulen sammeln. Ich 
konnte es kaum erwarten, mein erlerntes 
Wissen als Klassenlehrerin umsetzen zu  
dürfen und freue mich nach einem guten 
Start auf die weitere Zusammenarbeit mit 
den Kindern, Eltern und der Lehrerschaft.  

Mein Name ist Kathrin 
Berg und ich bin 23 Jahre 
alt. Aufgewachsen im be-
nachbarten Waldshut-Tien-
gen zog es mich nach meiner 
Matura nach St. Gallen, wo 

ich an der Pädagogischen Hochschule mein 
Studium zur Primarlehrperson absolvierte. 
Das Erlebnis, an einem unbekannten Ort  
einen neuen Lebensabschnitt zu beginnen, 
hat mir viele spannende Eindrücke und  
Momente eingebracht. Während meines  
Studiums konnte ich durch meine Praktika  

Montag, 4. September 2017, 19.30 Uhr 6. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach
Dienstag, 5. September 2017, 19.30 Uhr 5. Offiziersübung mit FW Büli und Höfle
Montag, 11. September 2017, 19.30 Uhr 4. Übung Sanitätsgruppe / 3. Übung neue AdF (gemäss spez. Aufgebot)
Samstag, 16. September 2017, 8.30 Uhr 5. Übung Verkehrsgruppe
Montag, 18. September 2017, 19.30 Uhr 5. Kaderübung
Samstag, 23. September 2017, 13.00 Uhr Jugendfeuerwehr-Übung in Dietikon
Montag, 25. September 2017, 19.30 Uhr Einsatzübung ganze Feuerwehr
Montag, 2. Oktober 2017, 19.30 Uhr 7. Mannschaftsübung Zug Winkel

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach/Winkel auf unserer Homepage www.fwbawi.ch 

Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel 

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18
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Schulen

in unterschiedlichen Klassen und die Tätig-
keit als Nachhilfelehrerin das Gelernte an-
wenden und in der Praxis umsetzen. Dies er-
möglichte es mir, wertvolle Erfahrungen 
sammeln zu können, die mir nun in meiner 
eigenen Klasse bestimmt zu Gute kommen 
werden. 
Nach drei Jahren des Studiums hat es mich 
schliesslich wieder mehr in die Richtung  
meiner ursprünglichen Wurzeln gezogen.  
So kam es, dass ich nun nach Bülach um- 
gezogen bin und in Bachenbülach seit den 
Sommerferien die Klasse 4b übernommen 
habe. Ich freute mich sehr auf den Schul- 
jahresbeginn, sowohl auf die Arbeit mit den 
Kindern als auch auf die Zusammenarbeit 
mit den Eltern und den Lehrerkolleginnen 
und -kollegen. Wenn ich nicht arbeite, ge- 
niesse ich meine Freizeit beim Kochen und 
Backen. Ich bin sehr gerne draussen in der 
Natur und gehe joggen oder im Winter Ski 
fahren. 

Ich bin Katharina 
Merckling-Fassbind. 
Seit einem Jahr arbeite 
ich schon als Heilpäda-
gogin der HPS Winkel in 

der jetzigen 5. Klasse. Neu übernehme ich 
die Englisch-Lektionen der beiden fünften 
Klassen. Ich durfte das Primarschul-Team 
schon kennen- und schätzen lernen. Deshalb 
freue ich mich sehr, dass sich jetzt die Zu-
sammenarbeit noch intensiviert.
Ich bin verheiratet und Mutter dreier erwach-
sener Kinder, einem Sohn und Zwillingstöch-
tern. Während der letzten acht Jahre meiner 
Berufstätigkeit arbeitete ich als Englisch- 
Fachlehrerin in Bülach. Aufgewachsen bin 
ich in Bülach. Unser Wohnsitz ist seit kurzem 
in Schaffhausen. 
Ich freue mich auf die neue Herausforderung 
und hoffe auf viele gute Momente mit  
meinen Schülerinnen und Schülern.

Mein Name ist Laura 
Cia und ich freue mich, 
im kommenden Schuljahr 
als Vikarin in Bachen-
bülach die Mutterschafts-
vertretung von Nadia 

Rutschmann zu übernehmen. Ich bin in 
Oberglatt aufgewachsen, wo ich auch heute 
wohne. Diesen Sommer habe ich die Päda-
gogische Hochschule in Zürich abgeschlos-
sen und freue mich nun sehr auf die Arbeit 

mit den Kindern. Meine Freizeit verbringe ich 
gerne mit einem guten Buch oder draussen 
in der Natur mit wandern und Ski fahren.  
Zudem unterrichte ich seit mehreren Jahren 
an der Schwimmschule in Bülach. Gespannt 
blicke ich dem neuen Schuljahr entgegen 
und freue mich auf spannende Unterrichts-
stunden, eine gute Elternzusammenarbeit 
und darauf, Teil eines für mich neuen Teams 
zu werden. 

Praktikant/in / Zivildienstleistender

Mein Name ist Cassandra 
Meierhofer, ich bin 19 
Jahre alt und wohne hier im 
gemütlichen Bachenbülach. 
Noch gar nicht allzu lange 
ist es her, dass ich selbst an 

der Primarschule Bachenbülach als Schülerin 
täglich ein und aus gegangen bin. Sechs  
Jahre später, nachdem ich in diesem Sommer 
die Matur an der Kanti Bülach abschliessen 
durfte, erhalte ich nun die Möglichkeit, an 
diesen Ort zurückzukehren. Als Praktikantin 
erhoffe ich mir, Eindrücke und Erfahrungen 
für meine bevorstehende Studienwahl  
gewinnen zu können. Mit grosser Freude 
schaue ich dem Semester entgegen, in dem 
ich vor allem auf viele interessante Begeg-
nungen mit den Kindern, aber natürlich auch 
mit allen anderen am Schulleben beteiligten 
Personen gespannt bin. In meiner Freizeit 
spiele ich sehr gerne Klavier und versuche 
mich immer wieder mit Freuden an neuen 
Koch- und Backrezepten.

Ich bin Robin Stalder 
und 25 Jahre alt.  
Ich bin in Zürich auf- 
gewachsen und habe 
dort meine Matura  
in Wirtschaft abge-
schlossen. Nach  

meinem Abschluss war es mein Ziel, einen 
Einstieg in die soziale Arbeit zu finden.  
Ich arbeitete fast zwei Jahre lang in einem  
Alterszentrum der Stadt Zürich und genoss 
die Zusammenarbeit mit den älteren Damen 
und Herren. Da ich einen guten Draht zu Kin-
dern habe, möchte ich die Arbeit mit Kindern 
kennenlernen und absolviere ein Praktikum 
in Bachenbülach. Nach dem Praktikum ist es 
mein Ziel, ein Studium in sozialer Arbeit zu 
machen und den Schwerpunkt auf die Arbeit 

mit Kindern zu setzen. In meiner Freizeit be-
treibe ich Kampfsport und verbringe viel Zeit 
mit meinem Hund. Ich freue mich auf das 
neue Schuljahr und die abwechslungsreiche 
Arbeit mit den Kindern.

Ich bin Fabian Siegrist 
und 25 Jahre alt. Im  
Sommer 2017 habe ich 
mein Studium zum Physio-
therapeuten an der ZHAW 

in Winterthur abgeschlossen. Mein letztes 
Praktikum während des Studiums habe ich  
in der Kinder-REHA in Affoltern am Albis ab-
solviert. Dies war meine erste Erfahrung mit 
der Arbeit mit Kindern. Durch die Schule  
Bachenbülach habe ich nun die Möglichkeit, 
meinen Zivildiensteinsatz ebenfalls mit Kin-
dern zu absolvieren.
In meiner Freizeit treibe ich viel Sport. Meine 
grosse Leidenschaft ist Handball. Seit  
meinem Kindesalter spiele ich beim nahege-
legenen Verein Kloten Handball. Mein gröss-
tes Ziel ist es, mein Hobby und meinen Beruf 
als Physiotherapeut vereinen zu können.
In der Zwischenzeit freue ich mich auf eine 
interessante und lehrreiche Zeit an der  
Schule und im Kindergarten Bachenbülach.
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Kontakt

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Schulen

Türeinbau Kindergarten Halden 

Ab Schuljahr 2017/2018 werden im Kinder-
garten Halden zwei Schüler im Rahmen der 
Integrierten Sonderschulung in der Verant-
wortung der Sonderschule (ISS) beschult. 
Den Verantwortlichen ist es ein Anliegen, 
dass die zwei Kinder am Unterricht teilhaben 
können und zum Klassenverband dazuge- 
hören. Aufgrund ihrer individuellen Bedürf-
nisse sind sie während des Unterrichts je-
doch auch auf Sequenzen, welche ein abge-
stimmtes Programm sowie eine stark struk-
turierte, reizarme und ruhige Atmosphäre 
beinhalten – im Rahmen einer Einzel- oder 
Kleingruppenförderung – angewiesen. Da-
mit im Klassenunterricht und in den Förder-
angeboten (Deutsch als Zweitsprache DaZ, 
Integrierte Förderung IF, ISS) lernen für alle 
gelingt und Unterrichtsmethoden vielfältig 
und flexibel eingesetzt werden können, 

braucht es eine angemessene Lernumge-
bung und räumliche Möglichkeiten. Die be-
stehenden DaZ-Räume in den beiden Kinder-
gärten Halden werden rege genutzt. Um die 
sonderschulische Förderung optimal und ge-
winnbringend umsetzen zu können, sind die 
Therapeuten und Heilpädagogen auf einen 
zweiten abgetrennten Raum angewiesen. 
Zentral ist, dass in allen drei Räumen (DaZ, 
Bauecke und Grossraum) in einer angemes-
senen Lautstärke gesprochen werden kann, 
ohne dabei die anderen Lerngruppen zu  
stören. Durch eine zusätzliche Abtrennung 
der Bauecke mit einer verschliessbaren Türe  
würde sich zukünftig die individuelle Förde-
rung der gesamten Klasse flexibler gestalten 
lassen.
Aus diesem Grund wurden während der 
Sommerferien in beiden Kindergärten Hal-
den die Zimmer mit einer Türe getrennt. Die 
Kosten belaufen sich auf rund Fr. 8‘000.00.

Neuer Berufsauftrag und 
Zentralisation

Mit der Umsetzung des neu definierten Be-
rufsauftrages für Lehrpersonen nBA hat die 
Schulpflege beschlossen, die Aufgaben,  
welche nicht zwingend durch eine Lehrper-
son ausgeführt werden müssen, zu zentra- 
lisieren. Die Aufgaben wie Lehrmittelbestel-
lung, Lehrerbibliothek betreuen, ICT-first  
Level Support, Badekappenbestellung sind 
nur einige solche Aufgaben, die neu zentral 
durch die Verwaltungsangestellten erledigt 
werden können. So können sich die Lehr- 
personen vermehrt ihrem Kerngeschäft, dem 
Unterrichten und der Elternarbeit, widmen. 
Eine stufenweise Aufstockung des Schulver-
waltungspensums bis zum Ende 2017 ist so-
mit notwendig und eine seriöse Einarbeitung 
ist gewährleistet. 

Höribergwanderung Freitag, 6. Oktober 2017
Herbstferien Montag, 9. Oktober bis Freitag, 20. Oktober 2017
Schulbesuchsmorgen1  Mittwoch, 24. Oktober 2017
Herbstmärt Dienstag, 31. Oktober 2017
Weiterbildungstage Dienstag, 31. Oktober 2017 und Mittwoch, 1. November 2017
Räbeliechtliumzug Donnerstag, 2. November 2017
Lesenacht Freitag, 10. November 2017
Kreisgemeindeversammlung2  Donnerstag, 23. November 2017, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung  Donnerstag, 7. Dezember 2017, 20.00 Uhr
Weihnachtsferien Montag, 25. Dezember 2017 bis Freitag, 5. Januar 2018
Sportferien Montag, 12. bis Freitag, 23. Februar 2018
Schneesportlager Sonntag, 18. bis Freitag, 23. Februar 2018

1 Schulbesuchsmorgen mit Kinderbetreuung im Schulhort
2 in der Aula der Berufswahlschule an der Hinterbirchstrasse 20 in Bülach

Kalender

Öffnungszeiten Schulverwaltung
 
Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt 
geöffnet:

Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 

Aus den Verhandlungen der Schulpflege
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Kontakt

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Schulen

Mensch und Gesundheit – 
Aktivkurse 

Wasserfitness
Maria-Grazia Scheidegger,  
Wasserfitness-Leiterin
25. Oktober 2017 – 18. April 2018 (Mi 20x), 
20.10 – 21.00 Uhr, Fr. 380.–  
(Männergruppe)

Tai Chi / Qi Gong
Yvonne Bernauer,  
Instruktorin für asiatische Kampfkunst
23. Oktober – 11. Dezember 2017 (Mo 8x), 
19.30 – 20.30 Uhr, Fr. 216.–

Selbstverteidigung für Ü50
Yvonne Bernauer, 
Instruktorin für asiatische Kampfkunst
26. Oktober – 14. Dezember 2017 (Do 7x), 
19.30 – 20.30 Uhr, Fr. 189.–

Yoga am Morgen
Tanja Schmid, Yogalehrerin
27. Oktober – 15. Dezember 2017 (Fr 8x), 
7.00 – 8.00 Uhr, Fr. 200.–

Mensch und Gesundheit – Referate 

Hypnosetherapie
Brigitte Neidhart, dipl. Schmerz-, Atem-  
und Hypnosetherapeutin
30. Oktober 2017 (Mo), 19.00 – 20.30 Uhr, 
Fr. 29.–

Übermüdung – Wie man zu einem  
guten Schlaf kommt
Klaus Nowoczin, Geschäftsführer Bogengold 
Gesundheitszentrum
13. November 2017 (Mo),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 31.–

Natur, Umwelt und Technik

Betriebsbesichtigung Wasserschutz-
polizei Zürich
6. September 2017, 17.00 – 19.00 Uhr,  
Fr. 29.– 

Gesellschaft und Politik

Wie viel Islam erträgt Europa?
Beat Stauffer, Journalist, Buchautor
25. September 2017 (Mo),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 29.–

Abenteuer erste Berufswahl
Simon Schmid,  
Berufs-, Studien- und Laufbahnberater
26. September 2017 (Di), 19.00 – 21.30 Uhr, 
Fr. 50.– (inkl. Arbeitsheft;  
Elternpaar: Fr. 35.– pro Pers.)

Finanzplanung zweite Lebenshälfte
Urs A. Büchler,  
eidg. dipl. Finanzplanungs-Experte
28. September 2017 (Do),  
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 29.–

Die Schweiz und der Europäische  
Gerichtshof für Menschenrechte
Prof. Dr. iur. Helen Keller,  
Richterin am Europäischen Gerichtshof  
für Menschenrechte
25. Oktober 2017 (Mi), 19.30 – 21.00 Uhr, 
Fr. 29.–

Trump und Putin:  
Chance für den Frieden oder
zurück zum Kalten Krieg?
Dr. Roman Berger, Journalist,  
ehem. Moskau- und Washington-Korres- 
pondent des Tages-Anzeigers
2. November 2017 (Do), 19.30 – 21.00 Uhr, 
Fr. 29.–

Kunst und Kultur

Lieder singen  
(Fortlaufende Chorgruppe)
Amanda Manda Seiler,  
Sängerin und Gesangspädagogin
23. Oktober – 11. Dezember 2017 (Mo 8x), 
18.15 – 19.30 Uhr, Fr. 240.–

Simsala Sing – Lieder singen  
für Kinder und Jugendliche
Amanda Manda Seiler,  
Sängerin und Gesangspädagogin
23. Oktober – 11. Dezember 2017 (Mo 8x), 
16.00 – 17.00 Uhr, Fr. 160.–

Skulpturenweg Bülach
Mischa Klaus, Kunstvermittler,  
Mitglied der Kulturkommission Bülach
16. September 2017 (Sa),  
14.00 – ca. 15.30 Uhr, Fr. 29.–

Bibel, Hafermus und Schwert –  
Mit Zwingli durch die Zürcher Altstadt
Judith Stutz, MA Religionswissenschaft,  
Kirchengeschichte und Ethnologie
21. September 2017 (Do),  
13.45 – ca. 16.15 Uhr, Fr. 35.–
28. Oktober 2017 (Sa),  
9.45 – ca. 12.15 Uhr, Fr. 35.–

Mit Versen klimpern – Lyrik verstehen
Robert Höhn, ehem. Kantonsschullehrer
8. November 2017 (Mi), 10.00 – 21.00 Uhr, 
Fr. 29.–

Kreatives Gedichte-Schreiben – oder 
was das Gedicht alles kann
Michèle Minelli, Schriftstellerin und  
eidg. dipl. Ausbildungsleiterin
18. und 25. November 2017 (Sa 2x),  
9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 290.–

Wie veröffentliche ich ein Buch
Urs Heinz Aerni, Journalist,  
Autor und Herausgeber
20. und 27. November 2017 (Mo 2x),  
19.00 – 21.30 Uhr, Fr. 90.–

Führung Opernhaus Zürich
Führung durch Mitarbeiter Opernhaus Zürich
22. November 2017 (Mi), 14.00 – 15.30 Uhr, 
Fr. 29.–

Volkshochschule Bülach
Kursprogramm September bis November 2017
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Schulen

Kochen für Paare
Marco Ravelli, Koch, Küchenchef
9. – 23. November 2017 (Do 3x),  
18.30 – 22.00 Uhr, Fr. 600.– pro Paar

Filzen: Mitbringsel rund ums Jahr
Lisbeth Peter, Filzerin und Erwachsenen-
bildnerin
15. November 2017, (Mi),  
19.00 – 22.00 Uhr, Fr. 65.– (exkl. Material-
kosten ca. Fr. 10.–)

Vom Handy auf die Leinwand
Sibylle Born, Gestaltungsagogin SVEB
28. und 29. November 2017 (2x),  
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 140.–

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website: www.volkshochschule-buelach.ch
 

Führung im Stromhaus Burenwisen 
Glattfelden
12. September 2017, 16.00 – 18.00 Uhr,  
Fr. 29.–

Fernrohr – gewusst wie!
Sternwarte Bülach, 18. September,  
25. September und 2. Oktober 2017,  
19.30 – 22.00 Uhr, Fr. 150.–

Lebenszyklus der Sterne
Andi Stöckli, Physiker und Gymnasiallehrer
31. Oktober, 7. + 14. November 2017 (Di), 
19.30 – 21.00 Uhr, Fr. 87.–

Die Eroberung des Luftraums –  
technische und rechtliche Aspekte
Dr. iur. Dietrich W. Otto, ehem. Flugkapitän
31. Oktober 2017 (Di), 19.00 – 20.30 Uhr, 
Fr. 29.–

Wetterprognose – Was steckt  
dahinter?
Daniel Gerstgrasser, Meteorologe,  
Prognose- und Flugwetterzentrale 
MeteoSchweiz
6. November 2017 (Mo), 
18.30 – 20.00 Uhr, Fr. 29.–

Kommunikation und Persönlichkeit

In der Lebensmitte – Zweite  
Pubertät?
Dr. Marianne Breu, Soziologin
3. Oktober 2017 (Di), 18.30 – 21.00 Uhr,  
Fr. 65.– (inkl. Standortbestimmung)

Kommunikation im Einklang mit  
der Körpersprache
Pad Alexander, Magier
25. Oktober / 1. November 2017 (Mi), 
19.00 – 22.00 Uhr, Fr. 180.–

Formen und Gestalten

Fotobücher spannend und an- 
sprechend gestalten
Walter Weber,  
Leiter Photo Division FUJIFILM
4. Oktober 2017 (Mi), 19.00 – 21.00 Uhr, 
Fr. 29.–

Helden am Herd – Kochkurs  
für Männer
Marco Ravelli, Koch, Küchenchef
25. Oktober – 29. November 2017 (Mi 6x), 
18.30 – 22.00 Uhr, Fr. 600.–

Begleitetes Malen
Beatrice Eberli, Sozialpädagogin,  
Maltherapeutin
26. Oktober – 23. November 2017 (Do 5x), 
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 325.–

Handlettering
Sibylle Born, Schriftenmalerin,  
Gestaltungsagogin 
7. – 21. November 2017 (Di 3x),  
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 180.– oder
23. November – 7. Dezember 2017 (Do 3x), 
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 180.–

Inserat
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 Kirchen

Heiliger BimBam

im Sigristenhaus bei der Kirche
Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit  
Gastgeberinnen und Gastgebern auch aus 
Bachenbülach.
Versäumen Sie es nicht, den neu renovier-
ten Raum mit seiner nun noch gastlicheren 
Atmosphäre von innen zu sehen!
Dienstag, 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder 
Frühschoppen

Erntedank, von Tina Willms  

Wenn wir das Korn in die Erde legen, dann 
erinnern wir uns: Der Mensch lebt nicht vom 
Brot allein. Und wir denken daran, auch 
Frieden zu säen, Toleranz und Versöhnung.
Und wenn wir Blumenzwiebeln in den  
Garten pflanzen, dann erinnern wir uns: 
Das Leben ist zerbrechlich und zart. Und  
wir achten darauf, auch Hoffnung und Trost 
zu pflanzen um uns herum und Mut und  
Zivilcourage zu legen in die Herzen der 
Menschen.
Und wenn unser Korn gewachsen ist und 
wir es ernten können, dann denken wir 
daran: Es ist uns von Gott geschenkt, ein 
Schatz auf der Erde. Nicht nur für uns allein, 
sondern für alle Menschen.
Und wenn unsere Blumen blühen, dann 
staunen wir: Wie kunstvoll und zart ver-
packt Gott seinen Segen aus Liebe zu  
seiner Welt. Segen, der wächst, wenn wir 
ihn teilen und Liebe, die uns reich macht, 
wenn wir sie weitergeben.

Mit den besten Wünschen  
für einen schönen Spätsommer

Pfr. Jürg Spielmann

Bewusstes Leben,  
verantwortungsvolles Sterben

Vortrag im Dialog:  
Dr. Walter Strupler und Pfarrer Jürg 
Spielmann geben Auskunft zum  
Thema und beantworten Ihre Fragen.
Die Alterskommission Bachenbülach lädt zu 
diesem Vortrag am Dienstag, 3. Oktober, 
um 19.00 Uhr, im Alterszentrum «Im Baum-
garten» ein. Nähere Angaben dazu an  
anderer Stelle in diesem Mosaik.

Erntedankgottesdienst mit Taufen

Pfr. Jürg Spielmann und Jodelchörli 
Bachenbülach, Leitung J. Scherer
Sonntag, 1. Oktober 2017, 10.00 Uhr
im Pavillon der Mehrzweckhalle

Erneut haben wir die Freude, im Erntedank-
gottesdienst zwei Kinder zu taufen. Dieses 
freudige Willkommensfest für die Tauf- 
familien und die Kirchgemeinde ist immer 
auch ein Anlass zu danken und um Gottes 
Segen für gutes Gelingen zu bitten. 
Stimmig zum Erntedank wird der Gottes-
dienst umrahmt vom Jodelchörli Bachen-
bülach, dessen Jodellieder ans Herz gehen 
und die Seele stärken. Am Klavier begleitet 
uns Hiromi Ikei.
Nach dem Gottesdienst ist bei einem  
kleinen Apéro Gelegenheit zu Austausch 
und Geselligkeit.
Pfr. Jürg Spielmann und Kirchenkommission 
Bachenbülach

Abendfeier mit Abendmahl 

Im Chorraum der ref. Kirche Bülach, 
mit Pfr. Jürg Spielmann
Donnerstag, 5. Oktober 2017 
18.15 – 19.00 Uhr

Stille Zeit
Ganz zu sich kommen: Besinnliche Feier-
lichkeit, Kerzen, Stille und Taizé-Lieder prä-
gen eine Atmosphäre der Ruhe. Impulse 
zum Nachdenken, Stille, Gebete und das 

gemeinsame Abendmahl geben Seele und 
Geist Nahrung. Alle, die sich von einem  
meditativen Feiern angesprochen fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

Wege nach innen –  
Meditation in Bülach 

Meditation fördert die Gesundheit, schenkt 
Gelassenheit, führt Wege nach innen und 
verbindet mit der Kraft des Lebens aus 
Gott. Meditation ist eine Gelegenheit für 
Spiritualität im Alltag. Übung macht den 
Meister. Meditation in der Gruppe, das ge-
meinsame Schweigen und Suchen nach 
Kraft in der Stille im Dasein vor Gott kann 
eine Hilfe dabei sein.

Meditation am Dienstag 
19.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich,  
das ganze Jahr
Ref. Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5, 
8180 Bülach
Im Meditationszimmer im Untergeschoss – 
bitte Seiteneingang, Westseite, benützen. 
Leitung: Verena Isenmann,  
Begleitung Pfr. Jürg Spielmann

Meditation am Freitag
12.15 – 13.00 Uhr, wöchentlich  
ausser in den Schulferien
In der reformierten Kirche Bülach, 
Hans-Haller-Gasse 4
Vorne im Chorraum der Kirche
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann, Eli Kyburz und 
Brigitte Russo

Reformierte Kirche Bülach
Zu folgenden Veranstaltungen bis zu den Herbstferien laden wir Sie herzlich ein:
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Kirchen

Liebe Bachenbülacher/innen

Auch ich war auf der Suche und Jesus 
wünschte sich nichts mehr als von mir  
gefunden zu werden. Deshalb inszenierte  
er die Ereignisse in meinem Leben so,  
dass ich Ihn finden konnte.
Wenn in meinem Leben alles gut läuft und 
ich gesegnet werde, kann ich regelrecht  
fühlen, wie Jesus mir zulächelt. Ich darf aber 
auch darauf vertrauen, dass wenn auf  
meinem Lebensweg schwere Abschnitte 
kommen, sein Licht immer auf mich scheint.

Auch wenn ich nicht immer verstehe, warum 
er zulässt, dass ich auf die Probe gestellt 
werde, kann ich darauf vertrauen, dass er 
immer und in jeder Situation bei mir ist.
Jesus sagt: Suche mich in guten Zeiten;  
suche mich in schlechten Zeiten und Du wirst 
feststellen, dass ich die ganze Zeit über Dir 
wache. 
Für mich ist Jesus der beste FUND in meinem 
Leben und ich wünsche mir, dass sich noch 
viele Menschen finden lassen.

Herzliche Grüsse, Katja Lörtscher

Kirche ETG Bachenbülach
Lassen Sie sich finden?

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr

Zu den Veranstaltungen sind alle ganz herzlich willkommen!

Auskunft, Hilfe, Beratung, Seelsorge? Wir sind für Sie da! Telefon 044 860 46 70 oder pastor@etg-bb.ch

Adresse: Kirche ETG Bachenbülach, 
Niederglatterstrasse 3, 
8184 Bachenbülach, 
Telefon: 044 850 46 70

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule bis zu den Herbstferien

Daten und Themen im Überblick

3. September 2017 «Kann Frieden missfallen?» 1. Könige 20,35-42
10. September 2017 «Der Schein kann trügen» Lukas 18,9-14
17. September 2017 «Ohne Fleiss kein Preis» Matthäus 25,1-13
24. September 2017 «Das mag ich nicht riechen» Amos 5,21
1. Oktober 2017 «Der Geruch der Opfer» 1. Samuel 26,19
29. Oktober 2017 «Wohlriechende Salben» Johannes 12,1-7a

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag ausser in den Schulferien von 10.00 – 11.00 Uhr im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener und Ursula Strupler, Begleitung: Pfarrerin Martina Sahbai

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach, Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch, www.refkirche-buelach.ch

Mosaik_Inhalt_507.indd   16 24.08.17   09:15



17Mosaik September 2017

Kirchen

Agenda ab dem 1. September 2017

Freitag 1. September 13.30 Uhr, Jassgruppe (Saal / Pfarreizentrum)
Sonntag  3. September 8.45 Uhr, Eucharistiefeier mit Sonntagscafé
  11.00 Uhr, Erntedankgottesdienst mit der 2. Klasse 
Montag  4. September 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
  19.30 Uhr, Bibel lesen (Zimmer 13/14 – Pfarrhaus)
Dienstag 5. September 18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Donnerstag  7. September 9.15 Uhr, Eucharistiefeier mit Frauenverein mit anschliessendem Kaffee im Foyer
Samstag  9. September 19.30 Uhr, Konzert Zenon und Yuki Cassimatis (kath. Kirche Bülach)
Montag,  11. September 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 12. September 18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
Donnerstag 14. September 12.00 Uhr, Schwiizer Chuchi
Sonntag 17. September 11.00 Uhr, Dank-, Buss- und Bettag Gottesdienst mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche
Montag 18. September 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag  19. September 18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Mittwoch 20. September Wandergruppe St. Laurentius (siehe Homepage kath. Kirche)
Sonntag 24. September 11.00 Uhr, Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst in Winkel (Breitisaal)
Montag 25. September 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 26. September 14.00 Uhr, Lesetreff (im Zimmer 2 des Pfarreizentrums)
  18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
Freitag  29. September 20.00 Uhr, Konzert Trio Arazon (im Saal des Pfarreizentrums)
Samstag  30. September 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit dem St. Laurentius-Chor

Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr  Eucharistiefeier
9.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Werktags
9.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 Mit Rosenkranz vor jeder   
 Werktagmesse

Liebe Pfarreiangehörige

Die Sommerferien sind vorbei und wir haben 
schon das neue Schuljahr begonnen. Mit 
dem neuen Schuljahr kommt auch das neue 
Logo von unserer Pfarrei.

Unser Logo: ein Kreuz, aber 
lebendig. Ganz symmetrisch 
und doch natürlich und leicht, 
fast verspielt, wie ein Schmet-

terling. Es vereint Gegensätze – Rundes und 
Eckiges, in der Welt und in mir. Es ist immer 
schon da. Vielleicht sichtbar erst auf den 
zweiten Blick, abwartend, bis es unerwartet 
hervortritt, dem Betrachter erscheint. Aber 
immer schon da. Es entstand und entsteht 
jeden Tag neu – durch Zwischenräume, 
durch Ungesagtes, durch Stille. Es will nicht 
Besitz ergreifen, sich mir nicht bemächtigen, 

nicht definieren, sondern lässt sich definie-
ren durch, ja durch wen eigentlich? Auf  
jeden Fall bleibt es nicht bei sich, sondern 
strebt nach aussen, geht an die Ränder, zu 
dem, was oder wer nicht dazugehört. Und 
schliesslich: Es ist nicht abgeschlossen, wie 
meine eigene Geschichte mit dem Kreuz. 
(vgl. Mt 11,28ff.) – Gedanken von Sebastian 
von Paledzki

Ökumenischer Erntedank-
gottesdienst in Winkel

Wir feiern am Sonntag, 24. September, um 
11.00 Uhr, einen ökumenischen Erntedank- 
Gottesdienst im Breitisaal in Winkel und so 
danken wir gemeinsam für all das, was Gott 
uns schenkt. Wie jedes Jahr feiern wir öku-
menisch und mit den wunderbaren Gaben 

aus den Bauern- und Gemüsegärten von 
Winkel. Musikalisch begleitet wird der  
Gottesdienst vom Frauen- und Männerchor. 
Wir freuen uns schon jetzt auf den mit  
Früchten und Gemüse prächtig dekorierten 
Breitisaal und auf die Begegnungen beim 
Apéro. Alle sind herzlich zu diesem Gottes-
dienst eingeladen. 

Vätersamstag in der  
Bäckerei Fleischli

Beim nächsten Vätersamstag werden wir die 
Bäckerei Fleischli in Niederglatt besuchen. 
Zuerst werden wir eine Betriebsbesichtigung 
erleben, anschliessend dürfen die Väter mit 
ihren Kindern selber ein Zöpfli backen.
Wir treffen uns am Samstag, 9. Septem-
ber um 9.30 Uhr, bei der Bäckerei Fleischli 
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Kirchen / Seniorenforum

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach zum gemeinsamen,  
monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 14. September 2017, Zeit: 12.00 Uhr, Ort: Pavillon, Unkostenbeitrag: Fr. 12.–

An- und Abmeldungen bitte an: Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team vom Frauenverein Bachenbülach.

Frauenverein
Mittagessen für pensionierte Einwohner

Frauenriege 
Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
(ausser während der Schulferien)

Kontaktperson: Mary Hasler
Hinterester 21, Bachenbülach, 
Telefon 044 860 92 77

in Niederglatt (Bahnhofstrasse 1,  
8172 Niederglatt). Info und Anmeldung  
bis am Montag, 28. August, per Mail  
an markus.vogel@kath-buelach.ch oder  
Telefon 043 311 30 30.

Die «Schwiizer Chuchi»  
sucht Verstärkung

Sie haben Freude am Kochen, arbeiten  
gerne im Team, bewirten Gäste mit Leiden-
schaft und sind ein aufgestellter Mensch? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Für unseren monatlich stattfindenden Mit-
tagstisch «Schwiizer Chuchi» suchen wir 
Verstärkung! Fleissige Hände sind vor allem 
in der Küche, aber auch im Service gefragt. 
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre  
Kontaktaufnahme bei Sylvia Sperka unter 
043 411 30 34 oder via Mail an sylvia.sper-
ka@kath-buelach.ch.

Karolina Gad
  Pastoralassistentin

Zum 80. Geburtstag

am 28. September 2017
Hans Burri, Bächliwis 20,  
8184 Bachenbülach

Herzliche Gratulation.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren
September 2017 

Kontakt

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach 
Scheuchzerstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 043 411 30 30, kath.pfarramt.buelach 
@bluewin.ch, www.kath.buelach.ch
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 Seniorenforum

Alterskommission 
Voranzeige

Die Alterskommission Bachenbülach 
lädt zu einem Vortrag am Dienstag,  
3. Oktober 2017, um 19.00 Uhr, im  
Alterszentrum «Im Baumgarten» ein:

Bewusstes Leben, 
verantwortungsvolles Sterben

Vortrag im Dialog: Dr. Walter Strupler 
und Pfarrer Jürg Spielmann geben 
Auskunft zum Thema und beantwor-
ten Ihre Fragen.

Wie jeder Lebensabschnitt bringt auch das 
Alter seine ganz eigenen Fragen mit sich. 
«Was wünsche ich mir noch für meinen drit-

ten und letzten Lebensabschnitt nach den 
Phasen von Ausbildung, Familie und Berufs-
leben?» 
Manches geht einem schwerer von der 
Hand als früher. Die Gesundheit ist fragil 
oder angeschlagen. Man verliert die lang-
jährige Lebenspartnerin oder den -partner, 
fängt vielleicht sogar noch eine neue Be- 
ziehung an. Man verlässt die vertraute 
Wohnung und zieht ins Altersheim um. 
Man geniesst das Leben, so gut es geht 
oder so lange man noch kann, teilt die  
Mittel ein, lernt, mit zunehmenden Ein-
schränkungen zu leben. Nur, was heisst da 
eigentlich Leben im Anblick von schwinden-
den Kräften und Möglichkeiten? 

Wie kann man den letzten Lebensabschnitt 
bewusst gestalten, präventiv, selektiv,  
sozial und spirituell? Was ist da medizinisch, 
moralisch, theologisch und zwischen-
menschlich alles zu bedenken, gerade wenn 
der nahende Tod sich abzeichnet? Wie  
kann man sich verantwortungsvoll auf das 
Sterben vorbereiten angesichts nie dage- 
wesener Möglichkeiten von Spitzenmedizin, 
Freitodbegleitung, palliativer Pflege und 
selbstbestimmtem Sterben?
Mit solchen und ähnlichen Fragen setzen 
sich Dr. Strupler und Pfarrer Spielmann in 
ihren Vorträgen abwechselnd auseinander 
und gehen im anschliessenden Gespräch im 
Plenum sowie beim Apéro auf Fragen des 
Publikums ein.

Zum anschliessenden Apéro sind alle Teil-
nehmenden herzlich eingeladen.
Nutzen Sie die Gelegenheit und machen Sie 
einen Schritt hin zum bewussten Umgang 
mit Fragen von Leben und Tod.

Für die Alterskommission 
der Gemeinde Bachenbülach:

Lothar Dostal

Die Referenten:
Walter Strupler, Jürg Spielmann

Inserat
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Seniorenforum

Aktivitätenbörse 60plus

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität  
pflegen möchten. 
Nachfrage («ich suche»): Wunsch nach  
gemeinsamen Aktivitäten. 
Die Aktivitätenbörse 60plus richtet sich  
primär an die ältere Bevölkerung. Selbst- 
verständlich sind auch generationen- 
übergreifende Aktivitäten möglich und  
wünschenswert. 
Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei der aufgeführten Kontakt- 
person zu melden. Die Zielsetzung, den 
Ort und die Häufigkeit der Aktivität ent- 

scheiden die Teilnehmenden unter sich.  
Die Teilnehmenden führen ihre Aktivitäten 
eigenverantwortlich durch. 
Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber (AKO-Mitglied, thomas.biber@bachen- 
buelach.ch), oder (AKO z. Hd. Th. Biber,  
Gemeindeverwaltung, Schulhausstr. 1,  
8184 Bachenbülach). Zögern Sie nicht,  
nutzen Sie die Möglichkeit!
Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der  
Gemeindehomepage (www.bachenbue-
lach.ch) unter der Rubrik Gesellschaft/Ge-
sundheit: Alter jederzeit und aktualisiert 
abrufbar und wird jeweils im Mosaik veröf-

fentlicht. An dieser Stelle sei auf die be- 
stehenden vielfältigen Angebote von  
Vereinen und Institutionen hingewiesen, die 
in der Broschüre «Älter werden in Bachen-
bülach» aufgeführt und auf der Homepage 
der Gemeinde abrufbar sind.
Zudem gilt es, den Veranstaltungskalender 
im Mosaik und auf der Homepage der  
Gemeinde zu beachten.
Die Alterskommission freut sich über eine 
rege Beteiligung und Nutzung der Aktivi- 
tätenbörse 60plus! 

Liebe Leserinnen und Leser

Die «Nordic Walking»-Gruppe unter der Lei-
tung von Renate Dieth und Panos Maravelas 
(2. von links) geht ins dritte Jahr! Immer 
mittwochs marschieren sie gemeinsam los. 
Die vier Personen hinten bilden die Zahl 101. 
Wofür steht sie wohl? Mitte Juli sind die  
Walker zum 101. Mal gestartet, davon 52 
mal im letzten Jahr, d.h. wöchentlich, ohne 
Ausnahme! 

Aktuell bieten 15 Gruppen Aktivitäten an, 
bei denen Sie herzlich willkommen sind.  

Einzelne Aktivitätengruppen wie «Spanisch», 
«Russisch», «Fitnessraumbetreuung ‹Im  
Baumgarten›» u.a.m. sind vollständig oder 
stehen nur periodisch zum Einstieg offen. 
Sollte nach Ihrer Meinung eine Aktivität  
fehlen, bringen Sie die Idee dazu ein, oder 
schreiben Sie hier Ihren Wunsch aus! So  
wie das eine Person getan hat und ich ver- 
öffentliche in ihrem Namen diesen persön- 
lichen Wunsch gerne. 

Für die AKO: Thomas Biber

Selbsthilfegruppe verwitweter 
Personen

Eine Person aus Bachenbülach hat sich bei 
mir mit dem Wunsch nach einer Selbsthilfe- 
gruppe gemeldet. Sie hat ihren Partner ver- 
loren und versucht nun, die schwierige  
Situation zu meistern. Wichtig ist ihr dabei 
der Kontakt und der Austausch mit anderen 
Betroffenen. Sie stellt sich ein ungezwunge-
nes Treffen vor, aus dem sich ev. die nächs-
ten Schritte und Begegnungen ergeben 
könnten.
Wer sich durch diese Zeilen angesprochen 
fühlt, melde sich doch bitte bei mir. Ich  
werde dann den Kontakt unter den Interes-
sentinnen und Interessenten herstellen.
Ansprechperson:
Thomas Biber, 8184 Bachenbülach,  
thomas.biber@bachenbuelach.ch

Gemeinsam spielen

Mieterinnen und Mieter des «Im Baumgar-
tens» treffen sich seit ein paar Wochen regel- 
mässig am Dienstagnachmittag ab  
14.00 Uhr im Raum der Cafeteria zum ge-
meinsamen spielen. Gesellschaftspiele aller 
Art wie Eile mit Weile, Elfer raus und Rummi-
kub stehen auf dem Programm. In fröhlicher, 
ungezwungener Atmosphäre wird gespielt 
und gelacht! Herzlich willkommen sind nun 
auch Bachenbülacherinnen und Bachen- 
bülacher, die nicht «Im Baumgarten» woh-

Angebote und Nachfragen (Stand 15. August 2017)
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Kontakte

Kontakte

Ajuga, Stephanie Bachmann, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon Tel. 079 206 84 28

Arbeitsgruppe Wiehnachtsmärt, Sandra Bertossa, Dorfstrasse 29, 8184 Bachenbülach Tel. 079 293 23 30

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen», Irene Nater, Dorfstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 079 629 38 04

Cheernagel-Büüni, Markus Wyder, Dammstrasse 2, 8156 Oberhasli Tel. 044 850 44 87

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 92 02

Familiengartenverein Bachenbülach, Moritz Crosina, Püntenstrasse 12, 8184 Bachenbülach Tel. 078 850 22 65

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Geissbergstrasse 19, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel Tel. 044 860 71 95

Frauenriege Bachenbülach, Rahel Küchler, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 18 38

Frauenverein Bachenbülach, Claudia Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach Tel. 076 322 00 55

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach Tel. 044 864 34 80

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Manuela Schraner, Feldstrasse 99, 8180 Bülach Tel. 044 872 55 55

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli, Barbara Studer  Tel. 044 860 75 78

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten Tel. 044 814 16 61

Kinderkleiderbörse Frauenverein, Theres Nyffenegger, Bächliwis 15 (Kindergarten)   Tel. 044 860 33 19 
1. Stock, 8184 Bachenbülach, Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Püntenstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 82 80

Mütter- und Väterberatung HF, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach Tel. 043 259 95 55
Öffnungszeiten: jeden Montag von 9.30 – 11.30 Uhr und jeden Donnerstag von 13.30 – 16.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Alexandra Erbarth, c/o ref. Kirchgemeindehaus,  Tel. 079 670 51 11
Grampenweg 5, 8180 Bülach, Di–Do 9.00–12.00 Uhr / 13.30–17.00 Uhr

Natur- und Vogelschutzverein, Albert Maag, Trislenstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 10 05

Pfadi Pulacha, Thomas Grolimund, Vogelsangstrasse 9, 8180 Bülach Tel. 079 379 09 86

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 24 76

Schiessverein Bachenbülach, Peter Drittenbass, Dorfstrasse 18, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 39 14

Seniorentreff Bachenbülach, Monique Bieger, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 48 92

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, Ernst Möckli, Geissbergstrasse 36, 8184 Bachenbülach Tel. 076 439 04 07

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 468 72 68

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Stefan Hilfiker, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 670 51 11

yellow tennis club bachenbülach, Sascha Hardegger, Leibrächistrasse 10, 8185 Winkel Tel. 079 270 73 90
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Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt. 2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztetelefon 044 421 21 21
 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie  Je nach Schweregrad werden Sie weitergeleitet: Notfallpraxis Spital Bülach,
 sich an einen Arzt in Bachenbülach.  Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt, Rettungsdienst 144

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Zahnärztliche Notfälle

Bei zahnärztlichen Notfällen rufen Sie bitte folgende Nummer an: Tel. 079 819 19 19

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 64 64

Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach Tel. 044 864 11 99

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse Tel. 044 860 29 19

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Frau Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 09.00 – 11.00 Uhr Tel. 079 622 50 43

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Feldstrasse 72, 8180 Bülach Tel. 044 864 80 20

Tierärztin Frau Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 886 30 20

Tierarztzentrum Dr. Möhl, Geissbergstrasse 4, www.tierarztzentrum.ch Tel. 043 545 45 45

Polizei – Notruf 117 

Sanitäts – Notruf 144

Apotheker – Notfalldienst Tel. 0900 55 35 55
CHF 1.50/Min. ab Festnetz gültig

Feuerwehr – Notruf 118

Tox–Zentrum (Vergiftungen) 145

Dargebotene Hand 143

Spital Bülach Tel. 044 863 22 11
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Seniorenforum

nen. Unterhaltung wird garantiert, wir  
freuen uns auf Sie! 
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 
Anneliese Winzeler, 8184 Bachenbülach, 
044 860 74 65, 
anna.winzeler@hotmail.com

English Conversation and Coffee

Who would enjoy keeping his/her English 
updated in monthly conversation meetings? 
Topics a la discretion, stimulating discussions 
and fun included!
My mother tongue is English (American),  
I live in Bachenbülach and would enjoy  
getting to know you in English over coffee in 
the cafeteria «Im Baumgarten». How we 
proceed, will be decided together. So, if  
interested, please contact me via email.  
I would be delighted to meet you. 
Ansprechperson: 
Maureen Hodgson, 8184 Bachenbülach, 
maureen_hodgson@hispeed.ch.

Schach spielen

Alle Interessentinnen und Interessenten mel-
den sich bitte bei mir. Wir sprechen die Orga-
nisation nach einem Treffen miteinander ab.
Ansprechperson: 
Jean-Pierre Muller, Brünnelistr. 14, 
8184 Bachenbülach, 
jeanpierre.muller@bluewin.ch

Nordic Walking 

Immer am Mittwoch. Und natürlich bei  
jedem Wetter ! Keine Anmeldung nötig. 
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Gemeindehaus. Meist 
teilen wir uns in zwei Gruppen auf, die einen 
gehen schneller, die anderen etwas lang- 
samer. Oft ergeben sich neue Bekanntschaf-
ten und Begegnungen. Wir sind dafür offen 
und freuen uns auf weitere Walker und  
Walkerinnen, Geübte und Ungeübte, aller 
Altersstufen. Weitere Auskünfte gebe ich 
gerne persönlich. 
Ansprechperson: 
Panos Maravelas, Püntenstrasse 10,  
8184 Bachenbülach, 079 209 60 90 oder 
044 861 09 05 

@Jassen (Jassgruppe)   

Spiel: Schieber, 
 Schweizer Jassregeln, 
 deutsche Karten
Zeit:  13.45 Uhr – ca. 17.00 Uhr
Ort: Cafeteria «Im Baumgarten» 
Nächste Daten: 7. September und 
 5. Oktober 
Meist sind wir ca. ein Dutzend Jasserinnen 
und Jasser. Weitere Mitspieler und Mitspiele-
rinnen, auch unter 60-jährige, sind jeweils 
herzlich willkommen. Es ist keine Anmel-
dung nötig. Das Angebot richtet sich an Ein-
wohner/innen von Bachenbülach. 
Ansprechperson: 
Jean Gubelmann, 8184 Bachenbülach,  
044 860 08 48,  
jean.gubelmann@bluewin.ch

Kulturelles 

Wir sind eine Gruppe, die ganz allgemein an 
Kultur interessiert ist. Ob Theater-, Konzert-, 
Musical- oder Ausstellungsbesuch wird  
jeweils gemeinsam entschieden. Gerne dür-
fen Sie sich der Gruppe anschliessen, auch 
nur für einzelne Besuche oder den Stamm.
Nach der Sommerpause treffen wir uns zum 
nächsten Kulturaustausch am 4. Septem-
ber um 9.00 Uhr «Im Baumgarten».
Im September steht bereits schon «Lorenz 
Keiser» am Kleinkunst Festival in Düben- 
dorf auf dem Programm und im Oktober  
besuchen wir das Musical «Anna Göldi». 
Weitere Ideen und Vorschläge sind jederzeit 
herzlich willkommen, sei es am monatlichen 
Stamm (jeweils am 1. Montag des Monats) 
oder über Mail. 
Ansprechperson:
Margrit Lüthi, Eschenmosenstr. 37,  
8184 Bachenbülach, emluethi@hispeed.ch

Literaturtreff 

Am Mittwoch, 6. September, unterhalten 
wir uns von 13.30 – 15.00 Uhr über Meine 
geniale Freundin, den ersten der vier  
Neapel-Romane von Elena Ferrante (Pseudo-
nym). Diese werden als aktueller literarischer 
Welterfolg gepriesen und sollen 2018 erst-
mals als Fernsehserie ausgestrahlt werden.
Uns interessieren in erster Linie die indivi- 
duellen Lektüreerfahrungen aller, die an der 

Diskussion teilnehmen. Was fasziniert an 
diesem Werk und was lässt die einzelnen  
Lesenden kalt, stört oder langweilt sie?  
Welche Textstellen aus dem Roman haben 
besonders gefallen, welche haben Fragen 
aufgeworfen, die bei der Besprechung – viel-
leicht – beantwortet werden können?
Wir freuen uns über alte und neue Diskus- 
sionsteilnehmerinnen und Diskussionsteil-
nehmer und bestimmen am 6. September 
gemeinsam unsere nächste Lektüre.
Ansprechperson:
Eida Höhn, Bachenbülach, iehoehn@gmx.ch

Lust am Tennisspielen

Wir sind eine lose Gruppe (kein Verein) von 
50plus-Tennisspielerinnen und -spielern.  
Jeweils am Donnerstagmorgen spielen 
wir «Doppel» in der Tennishalle Bülach (kein 
Tennisunterricht). Wer hätte Lust, mitzu- 
machen? Kosten: Anteil Platzmiete.
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 

Tanzen in Bachenbülach

Wir sind eine Gruppe von Tanzbegeisterten 
mit unterschiedlichen Tanzkenntnissen, die 
sich bis anhin monatlich zum gemeinsamen 
Tanzen und Üben und einem geselligen 
«Late Apéro» traf. Im Moment legen wir 
wohl oder übel eine Pause ein. Unser Tanz-
lehrer ist aber zum Glück auf dem Weg zur 
Besserung und voraussichtlich im neuen Jahr 
wieder im Einsatz. Das genaue Datum des 
nächsten Anlasses wird rechtzeitig an dieser 
Stelle bekannt gegeben. 
Ansprechperson:
Roger Weber, 8184 Bachenbülach,  
roger.weber9@bluewin.ch

Austausch über politische Themen

Wir sind eine lose Gruppe von politisch Inte- 
ressierten und treffen uns periodisch in der 
Cafeteria «Im Baumgarten» zum Gedanken-
austausch. Uns interessiert die Meinung der 
anderen zu gesellschaftlichen Themen und 
politischem Handeln. Die Inhalte werden von 
den Teilnehmenden jeweils gemeinsam be-
stimmt.  
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Stiftung Alterszentrum Region Bülach  
Veranstaltungen im September 2017

Alterszentrum «Im Grampen» Bülach

Montag, 4. September 2017,  
14.00 – 17.00 Uhr 
Tanznachmittag old friends 
Restaurant

Dienstag, 5. September 2017, 18.30 Uhr
Andacht
Mehrzweckraum

Dienstag, 12. September 2017, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Donnerstag, 14. September 2017, 18.30 Uhr
Kino
Surber-Saal

Freitag, 15. September 2017, 20.15 Uhr
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

Samstag, 16. September 2017,  
10.00 – 17.00 Uhr
Mitenand-Märt – Herz- und Hand- 
gemachtes aus der Region
Surber-Saal

Dienstag, 19. September 2017, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mehrzweckraum

Dienstag, 26. September 2017, 15.30 Uhr
Bildervortrag USA «go West» 
Surber-Saal

Dienstag, 26. September 2017, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Mittwoch, 27. September 2017, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen
Surber-Saal

1. September bis 1. Oktober 2017
Bilderausstellung von Werner Huber

Wohnenplus «Im Baumgarten» 
Bachenbülach

Mittwoch, 20. September 2017, 15.45 Uhr 
Grammophon-Vorführung 
Cafeteria

Cafeteria-Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag
14.00 – 17.00 Uhr

Sonntag, 3. und 17. September 2017
14.00 – 17.00 Uhr

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 044 861 80 00 
www.alterszentrum-buelach.ch

Ein aktuelles Thema, das Bachenbülach be-
trifft, drängt sich im Moment nicht auf, zu-
mal das Thema «Einheitsgemeinde» in der 
Runde bereits früher im Jahr ausgiebig disku-
tiert wurde. Auch sind keine Vorschläge zu 
globalen oder nationalen Inhalten von den 
bisherigen Diskussionsteilnehmenden einge-
gangen. Der nächste Austausch wird des-
halb erst später stattfinden. 
Ich würde mich sehr freuen, in nächster Zeit 
per Mail Themenvorschläge oder Fragen für 
einen kommenden Austausch zu erhalten!
Ansprechperson: 
Franz Bieger, c/o Gemeindeverwaltung, 
Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach, 
franz.bieger@bachenbuelach.ch oder  
Telefon 044 864 34 83 (Irene Nater)

Heiwärts 

Eine nächste Wanderung findet am Freitag-
nachmittag, 15. September, statt. Wer 
begleitet uns auf der Wanderung?  
Wir freuen uns auf neue und alte Bekannt-
schaften (auch unter 60) und die, wie ge-
wohnt, unterhaltsamen Gespräche. 
Wieder reisen wir per ÖV in die nahe Umge-
bung und wandern von dort nach Bachen-
bülach zurück. Diesmal von Glattfelden (via 
Strassberg) über Hochfelden (Kaffeehalt) 
nach Bachenbülach. 
Abfahrt um 13.21 Uhr mit Bus ab «alte 
Post» via Bülach (Bhf), nach Glattfelden 
(Post). Wanderzeit: ca. 2 ½ Stunden. Wir 
starten bei jedem Wetter, das ist Teil der  

Unternehmung . Selbstverständlich kann 
abgekürzt werden  (ÖV ab Hochfelden). 
Vorschau: Die nächste Heiwärts-Wanderung 
führt uns am 27. Oktober (Nachmittag) 
von Teufen nach Bachenbülach. 
Ansprechpersonen:
Christine und Thomas Biber, 8184 Bachen-
bülach, thomas.biber@bachenbuelach.ch
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Sie lesen richtig! Wir heissen neu «Compute-
ria Regio Bülach». Wir freuen uns, Ihnen von 
zwei strukturellen Änderungen zu berichten:

1. Wir haben am 28. März das Projekt 
«Computeria Bülach», welches seit  
August 2013 bestand, zunächst in den 
«Verein Computeria Bülach» umge- 
wandelt.

2. Am 27. Juni haben wir mit der Compute-
ria Eglisau fusioniert und sind seit diesem 
Tag als «Verein Computeria Regio 
Bülach» unterwegs.

Einerseits haben uns unsere ehemaligen  
Trägerschaften, die Ref. Kirche und der Ge-
meinnützige Frauenverein (denen wir für  
die mehrjährige Unterstützung sehr dankbar 
sind) und die Besucherzahlen in den letzten 
vier Jahren zum Schritt «Verein» ermutigt. 
Andererseits kannten wir unsere Eglisauer 
Kollegen schon länger. Wir kamen gemein-
sam zum Schluss, dank einer Fusion stehen 
neben Bülach und Bachenbülach neu zwei 
weitere Support-Standorte in Eglisau zur Ver-
fügung (vgl. rechts). Auch im administrativen 
Bereich lassen sich so Doppelspurigkeiten 
vermeiden und Synergieeffekte erzielen. Bei-
spielsweise mit einer neuen gemeinsamen 
Homepage, an der wir gerade arbeiten 
(www.computeria-regio-bulach.ch). Oder 
bei der gegenseitigen Unterstützung. Ebenso 
werden wir unsere anderen Angebote neben 
dem Support überarbeiten und Ihnen zu  
gegebener Zeit darüber an dieser Stelle be-
richten. 

Computeria Regio Bülach
Der PC-Support in Bachenbülach

Unsere nächsten Termine...  
... in Bachenbülach 

(auch online abrufbar im Kalender unter 
www.computeria-buelach.ch/events)
 
Bis Ende Jahr, jeweils am 1. Mittwoch des 
Monats in der Cafeteria der Zentrums- 
überbauung «Im Baumgarten», Schulhaus-
strasse 4: 
 
6. September 
4. Oktober 
1. November 
6. Dezember 

Auf unserer (alten) Homepage www.compu-
teria-buelach.ch bietet sich Ihnen die Mög-
lichkeit, Ihren Besuch, samt Fragen/Problem 
anzukünden. Wir empfehlen Ihnen, dies  
speziell bei Apple-Geräten (Mac) zu tun.  
Wir bereiten uns in diesem Fall vor. Oder 
schauen Sie ganz einfach von 16.00 bis 
18.00 Uhr in der Cafeteria vorbei.

… in Bülach

Jeweils am Donnerstag von 16.00 bis  
18.00 Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus, 
Grampenweg 5:

7. September 
14. September 
21. September 
28. September

…neu auch in Eglisau 

Im Café Nachtwächter, Untergass 2
Jeden 2. Montag im Monat von 14.00 bis 
15.30 Uhr für Tablets, Smartphones, Handys 
usw.: 
11. September 
9. Oktober 
6. November 
11. Dezember

Im Werkhof, im «Frauenrümli», Trotten- 
strasse 1
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr PC-Support für alle tragbaren  
Geräte.
20. September 
18. Oktober 
15. November 
20. Dezember

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Team Computeria Regio Bülach

Kontaktpersonen

Für Bülach und Bachenbülach:

Jean-Jacques Meyer 
Telefon: 044 886 28 80
 
Claude Bonfils
Telefon: 079 304 83 14

Für Eglisau:

Werner Flüeler
Telefon: 044 867 18 08

Inserat 
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Kontakt

Stephanie Bachmann Veton Selmani
AJUGA-Jugendarbeiterin AJUGA-Jugendarbeiter
Mobile 079 206 84 28 Mobile 079 368 61 18
stephanie.bachmann@plattformglattal.ch veton.selmani@plattformglattal.ch

Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon  www.plattformglattal.ch

Die Sommerferien sind schon länger vorbei, 
doch schwelgt der eine oder andere be-
stimmt immer noch (oder bereits wieder) 
den Ferienträumen nach. Zum einjährigen 
Jubiläum des Jugend- und Begegnungs- 
platzes gibt es zwar keine Weltreise zu ge-
winnen, dennoch können wir mit leckeren 
kulinarischen Spezialitäten aus aller Welt 
vielleicht etwas Reisefeeling auf den Platz 
zaubern.

Am 23. September 2017 findet der Bachen-
büli Gaumenschmaus statt!

Ab 11.30 bis 17.00 Uhr werden an ver- 
schiedenen Essensständen Köstlichkeiten 
zu günstigen Probierpreisen angeboten. 
Vom bewährten Klassiker über beliebte 
neuartige Trends bis zu exotischen Kostpro-
ben gibt es für alle etwas, das «gluschtig» 
macht. Damit euch bereits jetzt das Wasser 
im Mund zusammenläuft, hier ein kleiner 
Vorgeschmack:

Crêpes in allen Variationen, tibetische Mo-
mos, Samosa, süsse Baklava und türkische 
Frikadellen, erfrischender Joghurt-Drink aus 
Afghanistan und eritreische Reisspezialitä-
ten (Symbolbilder).

AJUGA Bachenbülach
Kulinarische Entdeckungsreise auf dem Jugend- und Begegnungsplatz

Neugierig, was das Sortiment weiter noch 
her gibt? Dann schaut vorbei am Bachen-
büli Gaumenschmaus!

Achtung: Bei Regenwetter wird der Anlass 
abgesagt! Daher immer schön Teller leer  
essen und jeden Morgen den Sonnengruss 
tanzen! 

Voller Vorfreude grüsst 
das Team der AJUGA

mit Stephi und Veton 
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Verein Eltern, Jugend & Kind 
Elternvortrag September 2017

Freitag, 29. September 2017, 19.30 Uhr
im Pavillon der Mehrzweckhalle in Bachen-
bülach

Wollen – Kaufen – Haben. 
Früh übt sich….
Taschengeld und Jugendlohn  
im Kinder- und Jugendalter  
stärkt Eltern und Kinder

Für Eltern, Erziehende und Fachleute:  
Unterstufe bis Mittel- und Oberstufe

Eltern und Erziehende lernen verschiedene 
Möglichkeiten, Regeln und Hilfestellungen 
kennen, wie sie als Vorbild mit ihren Kin-

dern früh einen bewussten und sinnvollen 
Umgang mit Geld und Konsum vorleben 
können. WAS müssen die Eltern den Kin-
dern ALLES KAUFEN und was ist der Weg 
eines altersgerechten Taschengeldes. 
Denn Finanzkompetenzen gehören zu den 
wichtigsten Persönlichkeits- und Lebens-
kompetenzen.

Referentin ist Margrith Lenz, Eltern-, und 
Erwachsenenbildnerin, Einzel-, Eltern-,  
und Familiencoach, Schulsozialarbeiterin, 
WB ELBI CAS

Das Referat und die Diskussion werden in 
deutscher Sprache geführt. Anschliessend  
sind Sie von den Organisatoren zum Apéro 
eingeladen. 

Eintritt frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Elternmitwirkung Schule Bachenbülach, 
Verein Eltern, Jugend & Kind, 
Kinder & Jugendkommission

Cheernagel-Büüni
Was gibt's denn diesmal?

Ferienzeit – Lesezeit!

Vordergründig tut sich ja während der  
Sommerferien in der Cheernagel-Büüni 
nicht allzu viel, aber hinter den Kulissen 
herrschen bereits Hoffnung, Begeisterung, 
Enttäuschung und Verzweiflung. Es geht  
ja darum, das Stück für die nächste Saison 
zu finden. Diese Aufgabe wird von Jahr zu 
Jahr anspruchsvoller. Da sind zum Beispiel 
einige Randbedingungen, die wir einhalten 
wollen oder müssen:
• Grundsätzlich soll spielen können, wer 

spielen will. Dieses Jahr wird das aber 
noch etwas erschwert, weil wir nämlich 
zu wenige sind. Wir müssten also noch 
ein paar weitere Spielerinnen und Spieler 
haben (und darunter möglichst ein Paar 
unter 30), und bevor wir so weit sind, 
wissen wir ja eigentlich nicht einmal  
genau, wonach wir suchen wollen.

• Etwas Besonderes sollte es schon sein. 
Es gibt einige Komödien, die landauf 
landab mit Erfolg immer wieder gespielt 
werden. Wir glauben nicht, dass wir die 
auch noch spielen müssen. Die Cheer- 
nagel-Büüni hat mittlerweile einen Ruf 
für besondere Stücke.

• Die abgenutzten Konzepte (Seiten- 
sprünge, doppelt gebuchte Hotelzimmer, 
Besoffene und überzeichnete Homo- 
sexuelle) konnten wir bis jetzt vermeiden 
und möchten es weiter so halten.

Nun gibt’s ja Verlage mit Theaterstücken, 
und wenn man dort sucht, erlebt man  
wieder die Achterbahn der Gefühle. Der 
eine Verlag macht Sommerferien, bei dem 
kann man im Moment gar nichts bestellen, 
auch nicht zur Ansicht. Der andere hat 
nichts Ansprechendes im Sortiment.  
Beim dritten wird man endlich fündig, die 
Kurzbeschreibung im Katalog ist vielver-
sprechend. Aber erstens ist das Stück eng-
lisch und muss übersetzt werden, und zwei-
tens ist es vergriffen und im Moment nicht 
lieferbar.
So geht die Zeit im Flug dahin, lesen,  
suchen und verwerfen lösen sich ab. Noch 
steht nichts fest, aber bis Sie das lesen,  
sollte das Wunder irgendwie stattgefunden 
haben und ein Entscheid gefallen sein. Wir 
sind selber gespannt und werden es Ihnen 
dann natürlich brühwarm erzählen. Hier 
und auf www.cheernagel.ch

Bis dahin heissen wir Sie nach den Sommer-
ferien wieder im Alltag willkommen. Und 
bedenken Sie: Wenn Sie Erholung und Ab-
wechslung vom Arbeitstag brauchen – mit-
machen bei der Cheernagel-Büüni wirkt 
Wunder!
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Die Vogelschar wird wieder zusammenge- 
pfiffen, denn gemeinsam zwitschern macht 
mehr Spass!

Der Kinderchor Bachenbülach wird wieder 
ins Leben gerufen, um die Abendunter- 
haltung im Januar 2018 zusammen mit dem 
Männerchor Bachenbülach zu gestalten. 
Diesmal geht es ums Thema Natur im Jahres-

kreis: Wir singen von farbigen Regenbögen, 
grollenden Gewittern und wirbelnden Blät-
tern. Ob Popballade, Volkslied oder Swing-
stück, stillgestanden oder mitgetanzt – es 
hat für jeden etwas dabei. 
Die Leitung übernimmt wiederum Andrea  
Fischer, welche bereits die vergangenen  
Projekte unter dem Patronat des Männer- 
chors durchgeführt hat. Sie freut sich sowohl 
auf bekannte als auch auf neue Stimmen und 
darauf, mit den Kindern spielerisch in die 
Welt des Singens einzutauchen. 
Der Chor richtet sich an Kinder von 7 bis 11 
Jahren (1. – 3. Klasse), im Einzelfall können 
speziell begeisterte oder talentierte Sing- 
vögel auch etwas jünger oder älter sein.

Die Chorproben starten nach den Herbst- 
ferien wöchentlich jeweils am Donnerstag-
abend von 17.30-18.20 Uhr im Pavillon der 
Mehrzweckhalle Bachenbülach. 

Wenn du im Kinderchor mitsingen und  
am Chränzli Ende Januar 2018 mitmachen 
möchtest, melde dich bitte bei  
helene.haegi@chorkultur.ch an. 
Anmeldeschluss: 16. Oktober 2017
Kosten pro Kind: Fr. 150.– / für 2 Kinder aus 
derselben Familie: Fr. 200.–

Inserate 

TANK LEER?  044 217 70 40
Landi Züri Unterland
 agrola.ch

Inserat_80x50mm_Tank_leer_2016_sw.indd   1 27.11.2015   16:30:47

Anmeldetalon Kinderchor Bachenbülach

Name, Vorname

Geburtsdatum

Adresse

Telefonnummer privat 

Telefonnummer Natel

E-Mail-Adresse

Klasse

Name der Lehrperson

Unterschrift der Eltern 

Männerchor Bachenbülach
Aufruf an alle jungen Singvögel Bachenbülachs
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Rückblick auf das Trottenfest vom 22. und 23. Juli 2017

Unsere nächsten Aktivitäten

Obwohl das Trottenfest eigentlich eher ein 
Herbstanlass ist, wurde das 22. Fest bereits 
zum fünften Mal erfolgreich während der 
Sommerferien durchgeführt. Das Trottenfest 
gibt es seit 1961 – damals wurde es als «Ge-
burtstagsfest» für die 300 Jahre alte Trotte 
gefeiert. 
Die Chöre haben eine ganz intensive Verbin-
dung zum Rebbau, deshalb pflegen einige 
Sänger des Männerchors und Sängerinnen 
des leider nicht mehr existierenden Frauen-
chors Bachenbülach schon seit längerer Zeit 
einen eigenen Rebberg. Die Trauben werden 
nach der Wümmet gekeltert und in «Chor-
wein-Flaschen» abgefüllt, die gekauft wer-
den können.
Die Männerchormitglieder und einige hilfs-
bereite Frauen und Männer können zusam-
men mit vielen Gästen auf ein gelungenes 
Trottenfest 2017 zurückblicken. 
Das trockene und warme Sommerwetter 
lockte bereits am Samstagabend viele Leute 
zur Trotte, wo aus einiger Entfernung der  
feine Geruch von grilliertem Fleisch wahr- 
genommen werden konnte. Der Alleinunter-
halter «Hans Arnold» unterhielt die Gäste im 
Zelt mit abwechslungsreichen musikalischen 

Den nächsten Auftritt werden wir am  
Ökumenischen Erntedank-Gottes-
dienst am 24. September 2017  
um 11.00 Uhr im herbstlich deko- 
rierten Breitisaal in Winkel haben.

Darbietungen. Nach dem Hauptandrang auf 
Wurst, Steaks, Fischknusperli und Pommes- 
Frites gaben die Sänger unter der Leitung 
von Helene Haegi ein Ständchen mit passen-
den Liedern zum Besten. Das zahlreich ver-
tretene Publikum freute sich an den sänge- 
rischen Darbietungen von Wein, Freund-
schaft und Lebensfreude und verdankte es 
dem Chor mit viel Applaus. Um Mitternacht 
ging der erste Teil des Trottenfestes zu Ende 
und die Festhungrigen mussten sich bis am 
Sonntagmorgen um 10.00 Uhr gedulden, bis 
die Wirtschaft wieder öffnete.  
Das Frühschoppenkonzert mit der Dorfmusik 
Bachenbülach am Sonntag um 11.00 Uhr 
und das anschliessende Mittagessen aus 
Marcos Küche sowie das Fleisch und die 
Würste vom Grill fanden bei wiederum vielen 
anwesenden Gästen grossen Anklang. Ein 
gelungenes Trottenfest fand bei ausgelasse-
ner und fröhlicher Stimmung um etwa drei 
Uhr nachmittags sein Ende. 
Der Männerchor dankt an dieser Stelle den 
treuen Gästen und den vielen Freiwilligen, 
die uns bei den verschiedenen Arbeiten  
unterstützt haben, ganz herzlich.

F.M.

Uns verbindet die Nachbargemeinde mit  
einem Sänger, der schon seit längerem bei 
uns mitsingt und mit einigen neuen Sänger- 
kameraden, die nach der Auflösung des 
Männerchors Winkel bei uns Anschluss ge-
funden haben. Hoffentlich bietet unser  

Mitmachen am Gottesdienst in Winkel eine 
neue Gelegenheit, dass wir noch mehr  
sangesfreudige Männer in unseren Reihen 
begrüssen dürfen. Der anschliessende Apéro 
bietet dafür eine gute Gelegenheit.

F.M.

Dorfvereine 

Frauenriege
Frauenriegenreise vom 8. Juli 2017 / Bachenbülach – Amdener Höhenweg

Besammlung war um 6.30 Uhr an der Bus-
haltestelle «Alte Post» in Bachenbülach. Da 
merkten wir, dass jemand fehlte. Gül hat  
unsere Reise doch tatsächlich verschlafen!
Mit Zug und Bus fuhren wir via Zürich – Zie-
gelbrücke nach Amden. Die Postautofahrt 
nach Amden bot uns eine herrliche Aussicht 
auf den Walensee und die umliegenden  
Berge. Nach kurzem Fussmarsch erreichten 
wir die Sesselbahn, die uns in gemütlicher 
Fahrt auf den Mattstock brachte. 

Die Alpwirtschaft Strichbode ist nur einige 
hundert Meter von der Sesselbahn entfernt. 
Gerne stärkten wir uns mit Kaffee und  
Gipfeli, waren wir doch schon einige Zeit  
unterwegs. Ostwärts ging es weiter Richtung 
Hinter Höhi, wo das grosse Moor beginnt. 
Bequem kann man dieses durchwandern und 
dabei die speziellen Pflanzen bewundern. 
Der Amdener Höhenweg führt durch die sub-
alpine Stufe, die durch Fichten- und Bergföh-
renwälder gekennzeichnet ist. Uns fällt die 
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reiche Blumenvielfalt auf mit Anemonen,  
Enzian, Nelken und den leuchtenden Sumpf-
dotterblumen. Die Aussicht Richtung Säntis 
ist hier grandios. 

Auch an der nächsten Alpwirtschaft Furg-
glen kommen wir nicht vorbei. Anneliese 
hat hier überraschenderweise einen Apéro 
eingeplant. Nach dieser Stärkung machen 
wir uns auf dem schmalen Weg – Schritt für 
Schritt – nach Arvenbühl auf. 

Etwa um 14.00 Uhr sind wir im Restaurant 
Arvenbühl, wo wir zu einem feinen Mittag- 
essen und köstlichen Dessert erwartet wer-
den. Grossartig, wie uns das ganze Küchen- 

und Servicepersonal von der Terrasse aus  
zuwinkt, als wir um 16.00 Uhr mit dem Bus  
zurück nach Ziegelbrücke fahren. 
Bald verlässt uns das schöne Wetter und 
dunkle Wolken kommen auf. Das kümmert 
uns aber nicht mehr, wir sitzen im Trockenen 
und können in Gedanken den wunderbaren 

und sonnigen Tag in Gedanken Revue pas-
sieren lassen. 
Herzlichen Dank Anneliese für die Organi-
sation dieser Reise und das schöne Erlebnis, 
das wir nach Hause nehmen durften. 

Juliana Vukelic

Senioren-Turnen
Ausflug der Senioren-Turnerinnen vom 3. Juli 2017 ins Elsass

Heute ist ein spezieller Tag, kein Turnen!  
Unsere Turnkollegin und Reiseleiterin Ros- 
marie Maag empfängt uns um 6.45 Uhr auf 
dem Linden-Parkplatz, wo wir 20 Turnerin-
nen zeitlich um 7.00 Uhr im bequemen «Hess 
Car» mit unserem Chauffeur Werner Bolli 
starten. Rosmarie verwöhnt uns schon zu 
Beginn mit einem Überraschungspäckli. 
Nach einem nassen Wochenende begleitet 
uns die Sonne den ganzen Tag. Gemütlich 
fahren wir dem Rhein entlang Richtung  
Basel. Unterwegs lachen uns Sonnen- 
blumenfelder an, sogar in der Kiesgrube 
Weiach wurden solche angebaut!
Bald erreichen wir Koblenz, wo sich die zwei 
grössten Flüsse der Schweiz, Rhein und Aare, 
vereinigen. Vor Laufenburg hat sich ein  
kräftiger Regenbogen gebildet, ein tolles 
Bild; und rechter Hand gegenüber ist der 
Schwarzwald mit dunklen Wolken verhan-
gen. Nach kurzer Fahrt sind wir im Restau-
rant Waldhaus bei Pratteln angelangt, wo 
wir mit wunderbarem Blick auf den Rhein 
Kaffee und Gipfeli geniessen. Maria, ganz 
herzlichen Dank für die Spende. 
Um 9.00 Uhr geht es weiter. Wir passieren 

den Zoll in Basel und fahren durch die Ebene 
des Elsass Richtung Colmar. Es gibt riesige 
Maisfelder, die bewässert werden, da auch 
diese Gegend von der Trockenheit betroffen 
ist.
In Colmar angekommen steigen wir in kleine 
Boote um und geniessen eine zauberhafte 
Fahrt auf der «Lauch», entlang an Fachwerk-
häusern, bunten farbigen Wohnhäusern mit 
kleinen Erkern, wo einst die ledigen Damen 
Ausschau nach einem Bräutigam hielten. In 
den blauen Häusern wohnten katholische, in 
den roten Häusern reformierte Bewohner. 
Die kleinen Gemüsegärten mit ihren reifen   
Aprikosen-, Orangen- und Feigenbäumen 
umrunden diese kleine Idylle, deshalb wird 
diese Gegend auch Klein-Venedig genannt. 
Die Altstadt von Colmar lernen wir auf einer 
Rundfahrt mit dem Zügli kennen. Auch hier 
gibt es viele alte elsässische Häuser, ver- 
zaubert mit ihren blühenden Balkonen.  
Die Hauptkirche der Stadt ist das gotische 
Martinsmünster mit seinem 71 Meter hohen 
Turm. Das Kofihus (altes Zollhaus) ist das  
älteste Gebäude der Stadt. Die Renaissance 
ist überall in der Altstadt präsent, zum Bei-

spiel das berühmte für einen reichen Hut- 
macher erbaute Pfisterhaus, mit seinem Eck- 
Erker auf zwei Etagen, seiner Holzgalerie  
sowie seinem achteckigen Türmchen.  
Nach dieser interessanten Fahrt ist es Zeit  
für das Mittagessen, das wir im Restaurant 
Pfeffel einnehmen. Natürlich geniessen wir 
die bekannte elsässische Spezialität, den 
Flammkuchen. Anschliessend bleibt ge- 
nügend Zeit, um in der Fussgängerzone zu 
flanieren. Auch hier entdecken wir noch viele 
Dinge, bunte Aushängeschilder oder Dächer 
in den schillerndsten Farben. Colmar ist dank 
seines reichen, vielfältigen, historischen und 
architektonischen Kulturerbes eine der 
schönsten Städte im Elsass. 
Um 14.00 Uhr fahren wir weiter in das ca.  
8 km entfernte, an der Elsässischen Wein- 
strasse gelegene Dörfchen Eguisheim mit 
seinen ca. 1900 Einwohnern. Eguisheim ist 
einer der führenden Elsässer Weinbauorte. 
Die umliegenden Hügel schützen den Ort vor 
rauem Klima, die milden Temperaturen und 
die vielen Sonnenstunden fördern den Wein-
bau. Auf 210 Meter Höhe gelegen, bewirt-
schaften die Winzer rund 339 Hektaren. Wir 
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Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel
Schwiggihof Country im zweiten Jahrzehnt

Bewährtes bewahren und Neues wagen:  
So könnte man die elfte Auflage des belieb-
ten Unterländer Country-Festivals zusam-
menfassen. Die Organisatoren des Feuer-
wehrvereins Bachenbülach-Winkel knüpfen 
damit an den durchschlagenden Erfolg der 
letztjährigen Jubiläumsveranstaltung an und 
bieten vom 8. bis 10. September wieder an 
drei Tagen Country-Music, Tanz und Country 
Kitchen vom Feinsten.

Am Freitagabend spielt die Schwiggihof- 
Hausband Saddle Creek mit ihrem grossen 
Repertoire und ihren vielseitigen Stilrichtun-
gen auf. In ihren klar country-dominierten 
Setlists finden sich Spuren von Blues, Gospel 
und Rock’n’Roll und dass dabei auch ein- 
heimische Einflüsse bei der Band durch- 
scheinen, gefällt Country-Fans ebenso wie 
den vielen begeisterten Linedancerinnen und 
Linedancern. Für diese ist die Linedance- 
Night ein nicht wegzudenkender Anlass auf 
dem Schwiggihof, weshalb für sie wieder 
eine separate, 150 m2 grosse Tanzfläche zur 
Verfügung stehen wird. 

Am Samstag lässt  die cloudsilver  
Country Band die Countryherzen höher 
schlagen. cloudsilver ist eine sechsköpfige 
Countryband aus Zürich. Ihre Wurzeln  
reichen ins Jahr 2000 zurück, als die Band 
unter dem Namen Chicken Cage gegründet 
wurde. Die Band besteht aus einer Gitarris-
tin, einem Gitarristen, Drums, Bass, Pedal 
Steel Gitarre und dem Leadsänger – und be-
gleitet ihre Songs zuweilen auch mal vier-
stimmig. cloudsilver bietet in erster Linie aber 
vor allem einfach gute Musik: Kantige Gitar-
rensoli und rockige Klänge, aber auch tradi- 
tionelle und gefühlvolle Balladen – Musik-
gourmets kommen bei cloudsilver definitiv 
auf ihre Kosten.

Sonntag ist Brunch-Tag auf dem Schwiggi-
hof. Country-Fans mit Eltern, Kind und Kegel 
kommen da voll auf ihre Kosten. Dazu spielt 
«Nobody's Fault» akustische Musik aus  
aller Welt: Bluegrass, Folk, Country usw. und 
für die Kleinen gibt es Planwagenfahrten, 
Goldgraben, Hufeisen-Werfen und anderes 
mehr. 

Der Brunch wird, wie übrigens das ganze 
Gastro-Angebot des Country-Festivals, neu 
von einem ausgewiesenen Profi angerichtet: 
Erich Zwahlen, Grillweltmeister und 
selbstdeklarierter Fleischliebhaber wird eine 
authentische Western-Kitchen auffahren  
und dies ganz im wortwörtlichen Sinn. Aus 
seinem riesengrossen, fahrbaren «Bison- 
Grill» und Smoker auf Rädern serviert er  
zarte bis kräftige Steaks und Country-Bei- 
lagen mit weltmeisterlichem Flair. 

En Guete und viel Spass wünscht der

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel

Tickets und Infos unter  
www.schwiggihof-countryweekend.com 
(Reservation empfohlen).

haben genügend Zeit, um das blumen- 
geschmückte, malerische Dorf auszukund-
schaften. Das Städtchen ist der Legende 
nach auf einer Wasserquelle, einer Feuer- 
stelle und einer Goldmine errichtet worden. 
Gemütlich schlendern wir durch die engen 
Gassen, zum Dorfbrunnen in der Dorfmitte 
und entdecken eine Kirche, die aus gelbem 
Sandstein gebaut wurde. An den Häusern 
bestaunen wir die uralten Türinschriften, die 
etwas schwierig zu entziffern sind.
In einer gemütlichen Gartenwirtschaft stillen 
wir unseren Durst, denn es ist sehr heiss ge-

worden. Auch hier gibt es ein Touristen-Zügli 
und einige von uns geniessen die Rundfahrt 
in die Rebberge mit einem herrlichen Fern-
blick über die Elsässische Ebene bis nach 
Deutschland zum Feldberg. Bald heisst es 
aber Aufbruch, denn um 17.00 Uhr erwartet 
uns unser Chauffeur zur Heimfahrt. Aber  
natürlich «posten» wir noch einige lieblich 
präsentierte Leckereien in den feinen Con-
fiserien.
Nach einem wunderbaren Tag mit vielen  
tollen Erlebnissen treffen wir um 19.30 Uhr 
in Bachenbülach ein. Liebe Rosmarie, du  

hast für uns wieder eine fantastische Reise 
organisiert, dafür ganz herzlichen Dank!!!

Louise Rügge
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FDP Bachenbülach
Prominenter Besuch an der Generalversammlung der FDP Bachenbülach

Die Präsidentin der FDP Schweiz,  
Nationalrätin Petra Gössi, war Ehrengast 
an unserer diesjährigen Generalversamm-
lung im Gasthof zur Rose in Bachenbülach. 
Bereits während des Aperitifs war sie in  
regem Kontakt mit unseren Mitgliedern  
und Gästen aus den Nachbarsektionen der 
FDP. Rund eine Stunde orientierte sie an-
schliessend kompetent und aus eigener  
Erfahrung über das aktuelle politische Ge-
schehen in Bern, z.B. über die kommende  
Ersatzwahl in den Bundesrat und die eid- 
genössischen Abstimmungsvorlagen. Um  
21.00 Uhr, nach der statutarischen GV, ver-
liess unser Ehrengast eine spannende und 
nicht alltägliche Jahresversammlung!

Jeden Montag zwischen 18.00 und  
19.15 Uhr treffen sich die Partei- und Be- 
hördenmitglieder der FDP Bachenbülach und 
weitere politisch interessierte Ortsansässige 
spontan in ungezwungenem Rahmen am 
FDP-Stamm im Gasthof zur Rose am 
grossen Erkertisch im ersten Stock oder bei 
schönem Wetter draussen in der Gartenwirt-
schaft zum Aperitif und zum politischen  
Gedankenaustausch. Der Abend bleibt so 
frei für weitere Aktivitäten.
Die Termine für unsern Stamm im September 
sind: Montag, 4., 11., 18. und 25. September 
2017. Am Donnerstag, 7. September 2017, 
findet eine a.o. Parteiversammlung zum  
Thema Einheitsgemeinde statt. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.fdp-bachenbue-
lach.ch.

Zum Schluss noch ein Zitat von Claude Pep-
per (1900–1989), US-Jurist und Politiker: 
«Das Leben ist wie Radfahren. Du fällst 
nicht, solange du in die Pedale trittst.»

Marianne Seger, Präsidentin

Wir treffen uns jeweils am zweiten Mitt-
wochabend im Monat mit interessierten  
Einwohnern von Bachenbülach und Um- 
gebung sowie mit Partei- und Behördenmit-
gliedern zum Infoaustausch am SVP-Stamm.
 
Anschliessend geht es weiter mit  
«Undenue und Obenabe – Stöck – 
Wyys – Stich.»

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf  
weiterhin viele angeregte Diskussionen.

Neuzuzüger in unserer Gemeinde sind bei 
uns herzlich willkommen.
 
Homepage: svp-bachenbuelach.ch, 
sowie Facebook: www.facebook.com/
svpBachenbuelach 8184

Jetzt fänden Sie bestimmt noch ein passen-
des Datum!

Der Dezember ist beladen mit Terminen.  
Es wird immer schwieriger, Leute zu finden, 
die bereit sind, ein Adventsfenster zu ge- 
stalten und vielleicht sogar Zeit haben für  
einen geselligen Abend mit Gästen (kein 
Muss, aber schön!) .                                                              

Der nächste Termin zum Vormerken:
Mittwoch, 13. September
um 19.00 Uhr im Restaurant Freihof 
in Bachenbülach

Und doch möchten viele diesen inzwischen 
zur Tradition gewordenen Lichtblick in der 
dunkelsten Jahreszeit nicht missen.

Bitte melden Sie sich bei:

Familie Meister-Spörri                                                                           
Sonnhaldenstrasse 13
Telefon 044 860 63 06

SVP Bachenbülach
Stamm

Adventsfenster
Wer macht mit?
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Solange du atmest / Joy Fielding

Robin Davis ist Psychotherapeutin in Los  
Angeles, empfindet sich aber nicht als be-
sonders erfolgreich und leidet zudem unter 
Panikattacken. Die Beziehung zu ihrem 
Freund steckt in einer Sackgasse, und zu  
ihrer Familie hat sie kaum Kontakt. Ihre  
Mutter ist früh verstorben, danach hat ihr 
Vater Robins ehemals beste Freundin Tara 
geheiratet. Seither ist ihr Verhältnis zu Tara 
und ihrem Vater frostig. Auch zu ihrer älteren 
Schwester Melanie hat sie nur sporadisch 
Kontakt. Umso mehr beunruhigt es Robin, 
als sie völlig unterwartet einen verpassten 
Anruf von Melanie auf ihrem Handy sieht. 
Die anschliessende Therapiesitzung muss  
sie wegen einer Angstattacke immer wieder  
unterbrechen. Als sie sich endlich über- 
windet, Melanie zurückzurufen, muss sie  
erfahren, dass jemand brutal auf ihren Vater, 
seine Frau Tara und deren zwölfjährige  
Tochter Cassidy geschossen hat. Tara erliegt 
kurz darauf ihren Verletzungen. Noch unter 
Schock macht Robin sich auf den Weg in  
ihren Heimatort. Ihr ist klar, dass es viele 
Menschen gibt, die einen Grund hätten,  
ihren Vater und Tara zu hassen – allen voran 
ihre eigene Familie. Aber was für ein Mons-
ter schiesst auf eine Zwölfjährige?

Ihr sollt den Fremden lieben /  
Alfred Bodenheimer

Mit seiner strenggläubigen Familie hat der 
Modedesigner Lejser Morgenroth vor vielen 
Jahren gebrochen – seine offen gelebte  

Homosexualität hat ein Tabu des orthodoxen 
Judentums verletzt. Nun wurde sein lang- 
jähriger Freund, ein beliebter Fernsehmode-
rator, ermordet, und die Polizei hat Lejser in 
Verdacht. Gegen den Rat seiner Frau Rivka 
lässt der Zürcher Rabbiner Gabriel Klein sich 
von ihm einspannen und trifft bei seiner  
Suche nach dem Mörder auf eine junge Mus-
limin, die um ihre Freiheit kämpft, auf einen 
katholischen Priester, der auf Umzugskisten 
sitzt, auf einen Jungunternehmer und dessen 
atemberaubend schöne Frau. Dazwischen 
streitet er hitzig mit seinen Schabbatgästen, 
die drastische Ideen zur Bekämpfung der  
Judenfeindschaft vertreten, und er versucht, 
Lejser wieder mit seinen Eltern zusammen- 
zubringen. Nachdem er der Kommissarin  
Karin Bänziger bei der Ermittlung geholfen 
hat, wünscht er bald, er hätte sich mit die-
sem Fall nie befasst.

Als die Träume in den Himmel  
stiegen / Laura McVeigh

«Es gibt Reisen, die wir niemals unterneh-
men wollten. Und dennoch treten wir sie an, 
weil es der einzige Weg ist, um zu überleben. 
Dies ist meine Reise.» 
Samar muss mit ihrer Familie aus dem gelben 
Haus mit dem Mandelbaum in Kabul flüch-
ten. Mit ihren Eltern und Geschwistern 
kommt sie in ein Dorf im Hindukusch. Doch 
auch dort sind sie nicht sicher. Die Taliban 
überfallen das Dorf. Samar und ihrer Familie 
bleibt nur ein Ausweg: über die Grenze hin-
aus zu fliehen, das Land zu verlassen.

Engelskinder / Elly Griffiths

Samuel ist ein halbes Jahr alt, als er stirbt, 
Isaac gerade mal eins. Als auch der dritte 
Sohn von Liz Donaldson den plötzlichen 
Kindstod erleidet, glaubt DCI Nelson nicht 
mehr an Zufall und nimmt die junge Mutter 
ins Visier. Tatsächlich ergibt die Obduktion, 
dass der kleine David erstickt wurde. Doch 
Liz beteuert ihre Unschuld. Dr. Ruth Gallo-
way beschäftigt sich unterdessen mit den 
sterblichen Überresten von Jemima Green, 
genannt Mother Hook. Sie wurde Ende des 
19. Jahrhunderts wegen Kindsmordes in fünf  
Fällen erhängt. Im «Buch der toten Kinder» 
hat sie verstörende Gedichte niedergeschrie-
ben, eines für jedes Kind. Ein Fund, der Ruth 
als alleinerziehende Mutter zutiefst beun-
ruhigt. Während die forensische Archäologin 
dem Geheimnis um Mother Hook auf die 
Spur kommt, wird in King’s Lynn ein Baby 
entführt. Ruth und Nelson glauben, dass es 
einen Zusammenhang zwischen den Ver- 
brechen gibt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Kontakt: 
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Do/Fr: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr
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4 NACH 40

EINE KOMÖDIE VON  
FRITZ SCHINDLECKER

Regie: Urs Blaser 
eine Produktion der Kammerspiele Seeb 
Aufführungsrechte: Österreichischer  
Bühnenverlag Kaiser & Co. GmbH Wien 
Musikalische Leitung: Peter Lindenmann, 
Dennis Bäsecke
Ausstattung: Harry Behlau, Michael  
Gerschwyler
mit:

Gabriela Leutwiler • Stephanie Signer •  
Samuel Eisenring • Reto Mosimann  

4 nach 40 spielt in einem Lift. In einem  
luxuriösen Hightech-Lift in einem luxuriösen 
Hightech-Gebäude. Der Lift bleibt stecken. 
Die vier Fahrgäste – zwei Damen, zwei  
Herren – hatten es noch vor wenigen Minu-
ten sehr eilig. Plötzlich haben sie viel Zeit. 
Denn eine beruhigende Computerstimme er-
klärt ihnen, dass Hilfe unterwegs sei, dass 
der Schaden behoben werde, dass aber alles 
ein bisschen länger dauern könnte. Wichtig 
sei es, nicht in Panik zu verfallen. 
Zusammengeschweisst zu einer Zweckge-
meinschaft lernen sich diese vier höchst  
unterschiedlichen Menschen kennen. Und sie 
haben etwas gemeinsam: alle vier sind vier-
zig. Und alle vier beginnen plötzlich, nachzu-

denken über das, was war, was hätte sein 
können und über das, was vielleicht kommt 
oder ausbleibt. Sie tun das gar nicht gern. Sie 
tun es deshalb, weil ihnen dieser Lift diese 
Auszeit im stressigen Spiel des Lebens prak-

tisch aufzwingt. So werden die Zuschauer 
Zeugen einer zwanghaft ablaufenden, 
höchst amüsanten Gruppenselbsttherapie 
mit ungewissem Ausgang.

Kammerspiele Seeb
Die Kammerspiele Seeb eröffnen die Spielsaison 2017/2018 mit einer kleinen Midlife-Crisis-Revue

Wichtiger Hinweis

Keine Parkplätze beim Theater! Bitte be- 
nützen Sie die Parkplätze bei den Firmen  
COVIN AG und Eymann Gemüse + Co.

Das Foyer ist eineinhalb Stunden vor und 
eine Stunde nach der Vorstellung für Sie  
geöffnet. 
 
Unser Bar-Team heisst Sie herzlich willkom-
men! Eine kleine, erlesene Auswahl an  
kulinarischen Köstlichkeiten von unserem 
Buffet steht für Sie bereit. Essen bitte tele-
fonisch oder schriftlich vorbestellen!

Spieldaten im September und Oktober 2017:

Fr 22. September 2017 20.00 Uhr Premiere
Sa 23. September 2017  20.00 Uhr
So 24. September 2017  19.00 Uhr
Mi 27. September 2017   20.00 Uhr
Do 28. September 2017  20.00 Uhr
Sa 30. September 2017  20.00 Uhr
So 1. Oktober 2017     Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
Mi 4. Oktober 2017 20.00 Uhr
Fr 6. Oktober 2017  20.00 Uhr
Sa 7. Oktober 2017     20.00 Uhr
So 8. Oktober 2017     17.00 Uhr
Do 12. Oktober 2017   20.00 Uhr
Fr 13. Oktober 2017   20.00 Uhr
Sa 14. Oktober 2017   20.00 Uhr
So 15. Oktober 2017   Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
Do 19. Oktober 2017   20.00 Uhr
Fr 20. Oktober 2017 20.00 Uhr
Sa 21. Oktober 2017   20.00 Uhr
So 22. Oktober 2017   Teatime Afternoon Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
Mi 25. Oktober 2017   20.00 Uhr
Do 26. Oktober 2017  20.00 Uhr
Fr 27. Oktober 2017   20.00 Uhr
Sa 28. Oktober 2017 20.00 Uhr

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im November und Dezember 2017. 

Eintrittspreise:
 
Abendvorstellung Fr. 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet Fr. 80.00
Teatime Vorstellung Fr. 75.00
 

Vorverkauf
 
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab 
sofort unter www.kammerspiele.ch oder  
Telefon 044 860 71 47.

Mosaik_Inhalt_507.indd   36 24.08.17   09:15



37Mosaik September 2017

Kulturelles / Diverses

Firmenportrait
Praxis für Körper- und Atemtherapie

Haben Sie heute schon durchgeatmet?
Atemübung: Führen Sie beim Einatmen die 
Arme mit zum Himmel geöffneten Hand- 
flächen seitlich nach oben und lassen dann 
mit dem Ausatmen die Arme mit zum Boden 
gerichteten Handflächen vor der Körpermitte 
wieder langsam und sanft sinken. Wieder- 
holen Sie das 3 mal. Dann legen Sie die Hän-
de auf den Bauch, warten den Atemimpuls 
ab und atmen durch die Nase ruhig und 
gleichmässig ein, während Sie auf drei zäh-
len, und atmen durch den leicht geöffneten 
Mund langsam aus, während Sie auf drei (bis 
fünf) zählen. Ihr Blick ist dabei auf den Bo-
den gerichtet. Wiederholen Sie diese tiefen 
und ruhigen Atemzüge solange, wie Sie sich 
wohl dabei fühlen. Was hat sich verändert? 
Mit der Atmung haben wir von der Natur ein 
wunderbares Geschenk erhalten. Wir kön-
nen jederzeit und überall auf die Atmung zu-
rückgreifen. Der Atem nimmt unmittelbaren 
Einfluss auf unseren körperlichen Organis-
mus und stimuliert unser Gefühlsleben. 
Täglich 5–10 Minuten Bauchatmungsübun-

gen harmonisieren Ihren gesamten Stoff-
wechsel, verbessern den Schlaf und entlas-
ten das Herz. Probieren Sie es aus.

Kurs Atem und Bewegung 

Wann: Dienstagabend von 
 19.00 – 20.15 Uhr 
 19.09. / 26.09. / 03.10. / 10.10. /  
 07.11. / 14.11. / 21.11. / 05.12. /  
 12.12. / 19.12.2017
Was: Durch sanfte und achtsam ausge- 
 führte Körper- und Atemübungen  
 verbessern wir unsere Beweglich- 
 keit, lösen Verspannungen und  
 erleben waches und entspanntes  
 im Augenblick sein – innere Ruhe  
 und Gelassenheit stellen sich ein,  
 Atemweite entsteht, Körper, Geist  
 und Seele kommen in Einklang. 
 Der Kurs setzt sich zusammen aus  
 Elementen des Qi Gong, Yoga,  
 Stretching und Meditation.

Wo: Raum «YogaSphere», 
 Kasernenstrasse 3B, 
 8184 Bachenbülach 
Kosten: Gesamtkurs Fr. 250.– oder 
 Einzellektion Fr. 30.–

Auskunft und Anmeldung: 
Corinne Faucherre  
(dipl. Körper- und Atemtherapeutin,  
krankenkassenanerkannt) 
Praxisraum an der Bruederstrasse 1,  
8184 Bachenbülach 
Telefon 079 21 447 21  
E-Mail praxis@atemistleben.ch  

Weitere Angebote: 
• Wohlfühlbehandlung 
• Körper- und Atemtherapie
• Atemsitzungen 

siehe www.atemistleben.ch/angebot 

Die Kammerspiele Seeb sind auch im Social Media Bereich aktiv!

Folgen Sie uns und Sie finden Beiträge, 
Überraschungen und Hintergrundinforma-
tionen über das Geschehen vor, auf und 
hinter der Bühne. Unterhaltung und Augen-
zwinkern ist garantiert! 

www.twitter.com/kammerspiele_ch 

www.facebook.com/kammerspiele 

www.instagram.com/kammerspiele_seeb

Die Kammerspiele Seeb suchen  
einen technischen Allrounder 
(80 – 100% Pensum), 
ab sofort oder nach Vereinbarung

Anforderungen:
– Handwerkliche Grundausbildung von 

Vorteil (z.B. Schreiner, Zimmermann, 
Schlosser, Elektromonteur, etc.)

– Flexibles Arbeiten (Mittwoch bis Sonn-
tag), saisonale Schwankungen

– Führerschein, ideal Kat. BE
– Freude an der Technik
– Alter: ca. 25 bis 50 Jahre

Einsatzgebiete:
– Unterhalt und Pflege des Theaters
– Technische Show-Begleitung
– Mithilfe beim Bühnenbau
– Logistik und Lagerbewirtschaftung

Schriftliche Bewerbungen an:
Kammerspiele Seeb
Urs Blaser
Zürichstrasse 16
8184 Bachenbülach
urs.blaser@kammerspiele.ch

In eigener Sache
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«Papa, uns ist sooo langweilig!» – 
Gelassenheit in der Erziehung

«Unsere Kinder sollen in der Freizeit etwas 
erleben und gefördert werden. Uns gehen 
langsam die Ideen aus und wir sind er-
schöpft!» (Marlies und Bruno Schmidt*,  
39 Jahre, ihre 6-jährige Tochter Nora* und 
ihr 9-jähriger Sohn Louis* leben im gemein-
samen Haushalt).
Viele Eltern berichten in der Beratung im kjz 
vom Stress bei der Freizeitgestaltung ihrer 
Kinder. So wünscht Familie Schmidt, dass die 
6-jährige Tochter Nora* und der 9-jährige 
Sohn Louis* in ihrer Freizeit viel erleben,  
sich nicht langweilen und auch noch etwas 
lernen. Zudem sollen sich die Kinder über 
das Erlebte mit ihren Schulkolleginnen und 
-kollegen austauschen können und nicht  
einfach nur zuhören müssen. Gute Eltern,  
so das Ehepaar Schmidt, würden auch in der 
Freizeit ihre Kinder fördern. 

Moderne Eltern sind es gewohnt, allen An-
forderungen gerecht zu werden. Solche um-
fassende Freizeitgestaltung benötigt jedoch 
viel Energie. Manche Eltern kommen dabei 
an ihre Grenzen. Sie erleben sich in den  
Rollen der «Fürsorgenden», der «Erziehen-
den», der «Lehrer» und der «Entertainer». 
Das Ehepaar Schmidt fragt sich: 
Dürfen Eltern ihren Kindern Langeweile zu-
muten? Sind Kinder benachteiligt, wenn sie 
nicht ununterbrochen in ihrer Freizeitförde-
rung gefördert werden?
Bleiben Sie, liebe Eltern, gelassen. Lange- 
weile beflügelt die Fantasie und steigert die 
Kreativität. Durch die «beschäftigungslose» 
Zeit lernen Kinder, sich selbst zu organisie-
ren. Sie erleben Unabhängigkeit – Zeit, die 
nicht von anderen Personen verplant wird. 
Kinder brauchen lange Weile für eine gute 
Entwicklung. 
Wenn Nora und Louis das nächste Mal rufen, 
«Papa, mir ist sooo langweilig» oder 

Jetzt ist Hochsaison im BirdLife-Naturzen- 
trum Neeracherried: Die Zugvögel sind  
unterwegs und rasten im national bedeuten-
den Flachmoor. Eine gute Zeit, um Eisvogel, 
Silberreiher und Bekassine zu beobachten!

Das BirdLife-Naturzentrum Neeracherried 
ist jeweils am Mittwochnachmittag und am 
Wochenende geöffnet. Dann sind der Steg 
ins Ried und die beiden Beobachtungshüt-
ten zugänglich. Dank schmalen Sehschlitzen 
lassen sich auch scheue Vögel beobachten, 
ohne dass sie gestört werden. Jetzt zeigen 

«Mama, was soll ich spielen?», bringt es die 
Eltern Marlies und Bruno Schmidt nicht mehr 
aus der Ruhe. Sie wissen, sich zu langweilen 
bringt keine Nachteile und tut ihren Kindern 
gut. 
Beschäftigen Sie und Ihre Familie sich auch 
mit diesem Thema? Haben Sie Fragen dazu 
oder zu anderen Erziehungsthemen? Sie 
können gern das Gespräch mit Ihrer Fach- 
person im kjz vor Ort suchen. 
Unter www.kjz.zh.ch finden Sie das für Ihren 
Wohnort zuständige kjz sowie weitere Infor-
mationen.

* Namen geändert

Katja Erni, 
Erziehungsberaterin kjz Dielsdorf

Katja Wichser, 
Leiterin Beratung kjz Bülach

sich regelmässig der blau schillernde Eis- 
vogel, der schneeweisse, sehr elegante  
Silberreiher und die knapp amselgrosse Be-
kassine mit ihrem extrem langen Stocher-
schnabel. 

National bedeutendes Naturgebiet 
direkt vor der Haustüre

Für Vögel hat das Neeracherried nationale 
Bedeutung: Hier kommen Brutvögel wie  
Kiebitz, Rohrschwirl oder Zwergreiher vor, 
von denen es nur noch an ganz wenigen  

Bildungsdirektion Kanton Zürich 
Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

Standort Zürcher Unterland 
Freizeit-Tipp: Zugvögel beobachten im Neeracherried

Kontakt

Bildungsdirektion Kanton Zürich
Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Dielsdorf, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach,
043 259 95 00, www, ajb.zh.ch
Alimenthilfe, Berufs- und Laufbahnberatung, Jugend- und Familienberatung, Elternbildung, Kleinkindberatung, Kleinkindbetreuungs-
beiträge, Regionalstelle Schulsozialarbeit
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Orten in der Schweiz Vorkommen gibt.  
Spannend ist auch die Vielfalt der Tiere im 
Wasser: Diesen ist die Sonderausstellung 
«Geheimnisvolle Unterwasserwelt» ge- 
widmet. Blutegel, Ruderwanze und Gross- 
libellenlarve kann man dank vielen Aqua-
rien von nahe betrachten und eindrückliche 
Videoaufnahmen sowie interaktive Modelle 
bringen Besuchenden die faszinierenden  
Tiere näher. – Im Neeracherried gibt es  
immer etwas zu entdecken und zu erleben!

Weitere Informationen: 
www.birdlife.ch/neeracherried

Öffnungszeiten bis 31. Oktober: 
Mittwoch, 14.00 – 20.00 Uhr, 
Samstag, 10.00 – 18.00 Uhr, 
Sonntag/Feiertage, 8.00 – 18.00 Uhr

Führungen mit angemeldeten Gruppen sind 
täglich möglich ausser montags.

Inserate 
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Spital Bülach
Öffentliche Vortragsreihe

Darmkrebs ist vermeidbar 

Darmkrebs ist in der Schweiz die dritthäu-
figste Krebsart. Jährlich erkranken rund 
4‘200 Personen an Darmkrebs und mehr als 
jeder Dritte stirbt an den Folgen der Krank-
heit. Das muss nicht sein, denn Darmkrebs 
kann so häufig wie keine andere Krebsart in 
frühen Stadien geheilt werden. Die effektivs-
te Vorsorge von Darmkrebs ist die Darmspie-
gelung (Koloskopie), die ab dem 50. Lebens-
jahr empfohlen wird. Nur gerade 20% der 
über 50-Jährigen lassen sich untersuchen 
und vergeben damit die Chance einer lebens-
rettenden Früherkennung. Der Referent geht 
mit Ihnen auf die Chancen und Risiken der 
Darmkrebsvorsorge ein.

Datum:  Dienstag, 5. September 2017, 
 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Referenten: Dr. med. Georg Wille, 
 Leitender Arzt  
 Endokrine Chirurgie
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. 
Eintritt frei.

Mitgefühl hilft heilen und schützt 
vor Burn-out

Wer wünscht sich in einer Krisensituation, 
bei Krankheit oder Unfall nicht ein mitfühlen-
des Gegenüber? Jemand, der gut zuhört, 
Verständnis hat und sich gerne um einen 
kümmert? Eigenartigerweise wird aber in 
unserer Gesellschaft Mitgefühlausdrücken 
mit «weich sein» und sich nicht abgrenzen 
können in Verbindung gebracht oder gar als 
unprofessionell abgetan.
Der Referent geht diesen Vorbehalten und 
Missverständnissen nach. Weiter zeigt er  
anhand neuester wissenschaftlicher Erkennt-
nisse auf, was Mitfühlen ist, wie es trainiert 
werden kann, wie es die eigene Gesundheit 
fördert und vor Burn-out schützt.

Datum:  Dienstag, 26. September 2017,  
 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Referenten: Dr. med. Urs Zimmermann, 
 Chefarzt Neonatologie und
 Kinder- & Jugendmedizin
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. 
Eintritt frei.

Anmeldung:

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung un-
ter Telefon 044 863 22 11 oder online unter 
www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe. 
Der Anmeldeschluss ist am 01.09.2017 um 
18.00 Uhr.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte er-
klären Ihnen alles rund um die Geburt und 
das Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns 
ein grosses Anliegen, Ihnen eine individuel-
le, natürliche und sichere Geburt zu ermög-
lichen. Im Anschluss können Sie ein Gebär-
zimmer und die Wochenbettabteilung be-
sichtigen (sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 9. Oktober 2017
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach 
 

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflege- 
personen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem 

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/-mann HF und die praktische Ausbil-
dung im Spital Bülach. Diese Veranstaltung
richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehr-
personen.

Nächstes Datum
Dienstag, 11. September 2017
Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Berufsinformation FaGe und HF

Mein Baby kommt bald zur Welt

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11
gebs@spital-buelach.ch
www.spital-buelach.ch
www.geburtshilfe.ch

Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein 
Gebärzimmer und die Wochenbettabteilung 
besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 9. / 23. September 2017
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.
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Cafeteria „Im Baumgarten“ 
Öffnungszeiten
September – Dezember 2017 

Das Cafeteria-Team freut sich, Sie an den folgenden 
Tagen zu bedienen: 

Montag
Mittwoch

 Freitag
Sonntag

jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Bis Ende Dezember  2017 ist die Cafeteria an 
folgenden Sonntagen geöffnet: 

3. + 17. September 2017 
1., 15. + 29. Oktober 2017 
12. + 26. November 2017 
10. Dezember 2017
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